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Ab kommenden Montag, dem 2. Juni 2025, wird die Kreuzung an der AVG-Brücke (Pforzheimer Straße) 
komplett gesperrt. Die Vollsperrung dauert voraussichtlich bis Mitte August. Fußgänger und Radfahrer 
können die Brücke weiterhin überqueren.
Der östliche Teil der Pforzheimer Straße ist für den Pkw-Verkehr dann nur über Karlsbad-Langensteinbach 
erreichbar.
Es ist keine innerörtliche Umleitung vorgesehen. Der Verkehr wird wie gehabt über die Kreisstraßen 
umgeleitet.
Die Tankstelle in der Pforzheimer Straße ist während der Bauphase weiterhin erreichbar.

Eine Baustellensprechstunde 

findet immer mittwochs  

von 9.30 bis 10 Uhr auf dem  

Kurhausvorplatz statt.

AVG-Brücke wird ab kommenden Montag  
voll gesperrt
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wie gehen wir heute mit 
Menschen mit Beeinträch-
tigungen um, wie mit In-
klusion und Integration?“, 
fragte Stalf und verweist 
auf die Säule mit aktuellen 
Zitaten, die während der 
Ausstellung vor dem Rat-
haus steht.
Dass die Begriffe „Eutha-
nasie“ und „Krankenmor-
de“ nicht ganz unproble-
matisch seien, darauf wies 
Thomas Stöckle in seiner 
Einführung hin. Schließ-
lich sei der „Massenmord“ 
keine Sterbehilfe gewesen 
und Menschen mit Behin-

derung sind auch nicht krank. „Es war ein staatlicher und büro-
kratisch organsierter Massenmord, an dem etliche Einrichtungen 
beteiligt“ gewesen seien. „Neben Ministerien und Verwaltun-
gen eben auch Grafeneck“, 
so Stöckle. In Grafeneck, 
das etwa 30 Kilometer von 
Reutlingen liegt, wurden zwi-
schen Januar und Dezem-
ber 1940 mindestens 10.654 
Menschen aus stationären 
Einrichtungen in Baden und 
Württemberg umgebracht. 
Menschen, die in den Augen 
der Täter „keinen Nutzen für 
das Deutsche Reich hatten“ 
(so ein Täter-Zitat). Die Aus-
stellung soll an die unbe-
nannten und die namentlich 
benannten Opfer erinnern. 
Denn „wir wollen den Opfern 
allen einen Namen geben“, 
beschreibt Stöckle seine Auf-
gabe. Rund 9800 Namen sind 
in einem Namensbuch, das 
in der Gedenkstätte ausliegt, 
aufgelistet. Rund 800 Opfer 
seien bisher noch unbenannt. 
Kinder, Jugendliche, Frauen 
wie Männer – sie alle sind 
in grauen Bussen aus den 
Einrichtungen abgeholt und 
„ohne jegliche staatliche Le-
gitimität, ohne Gesetz“ um-
gebracht worden.
Mit den fünf Biographien von Opfern unserer Gemeinde möchte 
Gemeindearchivar Frank Heinrich, „weg von der abstrakten Zahl 
hin zu fünf Einzelschicksalen“. Die fünf ermordeten Menschen 
sind Karl Anderer, Pius Becker, Theresia Becker, Anna Grimm 
und Konstantin Merz.
Übrigens: Nach der Schließung im Dezember 1940 zog der ge-
samte Ärzte- und Verwaltungsstab weiter, an einen anderen Ort, 
in eine andere Einrichtung – und organsierte ohne jegliche Legi-
timität weitere tausende brutale Morde. Unvorstellbar.

Berührend, erschütternd, 
unvorstellbar: Worte, die 
in etwa die Inhalte der 
derzeitigen Ausstellung 
im Rathaus Waldbronn 
beschreiben. Worte, die 
dem Besucher in den Sinn 
kommen, und die den-
noch nur unzureichend 
die Verbrechen der NS-
Diktatur im Rahmen der 
sogenannten „Euthana-
sie-Morde“ beschreiben.
Doch der Reihe nach: Ge-
zeigt wird die Wanderaus-
stellung der Gedenkstätte 
Grafeneck, die an die Er-
mordung von über 216 000 
Menschen mit Behinderung erinnert, an einen „systematischen, 
staatlich organisierten Massenmord“, so Thomas Stöckle, Leiter 
der Gedenkstätte, eine Dokumentations- und Forschungsstätte, 
die 2005 geschaffen worden ist. Die Ausstellung „NS-Kranken-
morde“ zeigt neben der Wanderausstellung der Gedenkstätte 
fünf Biographien von Opfern unserer Gemeinde, von denen vier 
in Grafeneck ermordet worden sind. Gemeindearchivar Frank 
Heinrich hat die Ausstellung initiiert, zusammengestellt und die 
Biographien recherchiert. Ergänzend zur Ausstellung zeigt der 
Hort der Albert-Schweitzer-Schule auf zwei Schautafeln sein 
Projekt über Inklusion und gutes Miteinander.

„Wir werden hier mit einem schweren und berührenden Thema 
konfrontiert“, begrüßt Bürgermeister Christian Stalf die rund 50 
Besucherinnen und Besucher zur Eröffnung der Ausstellung. 
Gleichzeitig sei es aber auch ein „hochpolitisches Thema, das 
uns in die Geschichte, aber auch in die Gegenwart führt. Denn 

INFO: Die Ausstellung ist noch bis zum 12. Juni im Rat-
haus zu sehen. Öffnungszeiten: montags bis freitags von 7 
bis 12 Uhr, donnerstags von 7 bis 18 Uhr.

Gleichzeitig möchten wir auf die Aufstellung eines Denk-
mals für die Opfer der NS-Krankenmorde hinweisen. Dieses 
wird am 4. Juni um 17 Uhr an der Ecke Garten-/Busenba-
cher Straße eingeweiht.

Kontaktdaten Gedenkstätte Grafeneck, Grafeneck 3, 
72532 Gomadingen, www.gedenkstaette-grafeneck, Tele-
fon 07385 966206

Berührende Ausstellung erinnert an Opfer der „NS-Krankenmorde“

 
Eine Säule mit Zitaten steht 
während der Ausstellung vor 
dem Rathaus.

 
Rund 50 Besucherinnen und Besucher sind zur Eröffnung der  
Ausstellung über die NS-Krankenmorde gekommen.  
 Fotos: Gemeinde Waldbronn

 
Interessierte Besucher informieren sich an den Tafeln über 
das Geschehen in Grafeneck.

 
Bürgermeister Christian Stalf gemeinsam mit  
Thomas Stöckle von der Gedenkstätte Grafeneck und  
Gemeindearchivar Frank Heinrich.
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Zur Sache: Neue Perspektive für die Festhalle

Meistertitel in Gold und Diamant: Bäckermeister Richard  
Nussbaumer und Fleischermeister Heinz Grom ausgezeichnet

Bürgermeister Christian Stalf hat in der jüngsten Gemeinderats-
sitzung Folgendes bekannt gegeben:
„Für die Situation rund um unsere Festhalle zeichnet sich eine 
neue, tragfähige Perspektive ab. Nach intensiven Gesprächen und 
sorgfältiger Prüfung konnte ich gemeinsam mit dem Landratsamt 
Karlsruhe einen neuen Lösungsweg entwickeln, der Bewegung in 
die bisherige Lage bringt – finanziell vielversprechend für die Ge-
meinde und mit Blick auf das Machbare für unsere Vereine.
Im Rahmen meiner Tätigkeit im Kreistag habe ich in den ver-
gangenen Monaten verschiedene Modelle kennengelernt, mit 
denen andere Kommunen im Landkreis Karlsruhe pragmatisch 
und rechtskonform auf vergleichbare Herausforderungen im Be-
reich des Brandschutzes reagieren. Diese Erfahrungen waren 
für mich der Ausgangspunkt, um auch für Waldbronn eine neue 
Option zu prüfen.
In enger Abstimmung mit Landrat Dr. Christoph Schnaudigel 
und dem zuständigen Fachamt im Landratsamt Karlsruhe habe 
ich daraufhin den Vorschlag eingebracht, die brandschutzrecht-
liche Zuständigkeit für die Festhalle vom bisherigen Prüfweg an 
das Landratsamt zu übertragen. Dort bestehen etablierte Ver-
fahren, die auf Einzelfallprüfung, Praxisnähe und Kooperations-
bereitschaft ausgelegt sind – und sich in der Region bereits be-
währt haben.
Nach dem Gemeindebesuch im März bestätigte Landrat Dr. 
Schnaudigel diese neue Richtung in der letzten Woche schrift-
lich mit folgenden Worten:

„In Bezug auf die beim Rundgang angesprochene Brandschutz-
problematik bei der Festhalle Waldbronn hat mir die Leiterin 
unserer Baurechtsbehörde berichtet, dass sie eine praktikable 
Lösung gefunden haben, indem uns die Gemeinde die Veran-
staltungen rechtzeitig anzeigt und wir diese im Einzelnen geneh-
migen.“
Wichtig ist mir zu betonen: Diese Lösung ersetzt selbstverständ-
lich keine Sicherheitsanforderungen. Sie erlaubt vielmehr eine 
flexiblere, aber ebenso sorgfältige Prüfung, die sich an der tat-
sächlichen Nutzung orientiert – und kann zudem zu einer spür-
baren Entlastung bei den Kosten führen.
Vereinbart ist, dass das Landratsamt nach der „Festsaison“ 
im Herbst eine Begehung der Festhalle vornimmt. Auf dieser 
Grundlage wollen wir gemeinsam ein abgestimmtes Vorgehen 
erarbeiten – auch unter Einbeziehung der betroffenen Vereine - 
das eine schrittweise Wiederinbetriebnahme der Halle möglich 
macht – unter klar definierten und verlässlichen Bedingungen für 
unsere Vereine.
Mir war es wichtig, nicht einfach auf einen Gemeinderatsbe-
schluss zu warten, sondern aktiv nach tragfähigen Alternativen 
zu suchen. Auch in komplexen Situationen gilt: Wenn alle Betei-
ligten offen zusammenarbeiten, lassen sich selbst festgefahrene 
Strukturen wieder in Bewegung bringen – zum Wohle unserer 
Gemeinde.
Vor diesem Hintergrund konzentrieren wir uns zunächst auf die 
Abstimmung der Modalitäten mit dem Landratsamt.“

 
Bürgermeister-Stellvertreter Alexander Kraft gemeinsam mit den beiden  
Geehrten, Richard Nussbaumer (Mitte) und Heinz Grom. Foto: jowapress

Bäckermeister Richard Nussbaumer und Flei-
schermeister Heinz Grom durften Mitte Mai 
mit vielen weiteren Geehrten aus der Hand von 
Birgit Leicht, stellvertretende Kreishandwerks-
meisterin, in Karlsruhe den Goldenen und den 
Diamantenen Meisterbrief entgegennehmen.
Wahrlich eine besondere Auszeichnung: „Sie 
sind eine Stütze der Gesellschaft, gehen mit 
der Zeit und bewahren auch Tradition“, so 
Leicht anlässlich der Verleihung, bei der eben-
falls Bürgermeister-Stellvertreter Alexander 
Kraft anwesend war.
Mit 22 Jahren, den Meisterbrief hielt er gerade 
in der Hand, gründete Richard Nussbaumer in 
Waldbronn seine erste eigene Bäckerei. Heute 
führt er 47 Filialen. Das Bäckereihandwerk wur-
de ihm quasi in die Wiege gelegt, betrieben sei-
ne Eltern, Hubert und Gretel Nussbaumer, doch 
eine Bäckerei in Reichenbach. Doch der heute 
72-Jährige wollte sich selbständig machen und 
machte vor 50 Jahren seine erste Bäckerei in 
Busenbach auf; seit 1999 ist die Bäckerei und 
Produktionsstätte am Ortsausgang von Rei-
chenbach angesiedelt, 2009 wurde erweitert. Mittlerweile arbei-
ten auch die Söhne Clemens und Markus im Betrieb mit. Nuss-
baumer betreibt 47 Filialen zwischen Bruchsal und Pforzheim. 
Rund 500 Menschen werden hier beschäftigt. Zudem engagiert 
er sich gemeinsam mit seiner Frau seit 2006 im Projekt „Mit-
raniketan – Stätte der Freunde e.V. Ettlingen“ und bei anderen 
Selbsthilfeprojekten in Südindien.
Fleischermeister Heinz Grom, wohnhaft in Waldbronn, hat den 
Diamantenen Meisterbrief (60 Jahre) erhalten. Er ist der ehema-

lige Inhaber der Metzgerei Sack aus Karlsruhe. Sein Sohn führt 
mittlerweile das Geschäft weiter und besitzt mehrere Filialen in 
Maisch und Ettlingen.
Bürgermeister-Stellvertreter Alexander Kraft war bei der Verlei-
hung vor Ort und gratulierte den beiden Geehrten auch im Na-
men des Gemeinderates und von Bürgermeister Christian Stalf. 
„50 bzw. 60 Jahre handwerkliches Können, Ausdauer und Ver-
antwortungsbewusstsein – das verdient unseren größten Res-
pekt“, so Alexander Kraft.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Als Folgemaßnahme des Stromausfalls am vergangenen 
Donnerstag muss im Bereich Robert-Koch-Straße ein 
Stromkabel erneuert werden.
Um die Bewohner im Quartier Bergstraße / Waldring / Ro-
bert-Koch-Straße und die Kurklinik sowie die Albtherme 
während der Maßnahmen mit Strom zu versorgen, stellt die 
EnBW ein Notstromaggregat in der Zeit von voraussicht-
lich Dienstag, 27.05.25, 7 Uhr bis Donnerstag, 29.05.25, 8 
Uhr auf. Die Trafo-Station um den Notstrom einzuspeisen, 
befindet sich auf dem Gelände der Albtherme. Leider ver-
ursacht das Aggregat auf dem Vorplatz Lärm und Abgase.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den beiden Filialen in Rem-
chingen und Waldbronn sei beispielhaft, da wichtige Multiplika-
toren im Bildungsbereich angesprochen werden und so bereits 
ab dem Kindergartenalter das Interesse an Geschichten und Bü-
chern geweckt werde. (PM Baden-Württemberg MWK)
Auch wir gratulieren dem engagierten und kompetenten Team 
von der „LiteraDur“ zu dieser besonderen Auszeichnung und sind 
stolz darauf, eine so tolle Buchhandlung in Waldbronn zu haben.

Sie machen Lust aufs Lesen: 31 besonders engagierte Buch-
handlungen aus ganz Baden-Württemberg sind mit der „Le-
seEule BaWü 2025/26“ ausgezeichnet worden.
Das Gütesiegel würdigt Buchhandlungen, die sich besonders 
für die Leseförderung junger Menschen engagieren – mit einem 
vielfältigen Kinder- und Jugendbuchsortiment, kreativen Veran-
staltungsformaten und einer engen Zusammenarbeit mit Schu-
len, Kitas und Kultureinrichtungen.
Baden-Württembergs Kunststaatssekretär Arne Braun gratulierte 
bei der Verleihung in Esslingen den ausgezeichneten Buchhand-
lungen: „Sie kümmern sich engagiert mit voller Hingabe darum, 
dass Kinder von frühestem Alter an Bücher in die Hand nehmen, 
lesen und im Idealfall das Handy liegenlassen und dann das größ-
te Abenteuer bestehen. Gleichzeitig sind Sie und Ihre Buchhand-
lung ein wichtiger Baustein zur Bildungsgerechtigkeit – und das 
mit Herz, Kompetenz und großem persönlichen Einsatz.“
Die „LeseEule“ wird alle zwei Jahre vom Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst
gemeinsam mit dem Börsenverein des Deutschen Buchhandels 
Baden-Württemberg verliehen.
Erstmals wurden in diesem Jahr drei Buchhandlungen mit der 
„LeseEule in Gold“ ausgezeichnet, und eine davon war die 
Waldbronner Buchhandlung „LiteraDur“.
„Herausragend“ sei laut dem Urteil der Jury die Buchhandlung 
LiteraDur, die nicht nur regelmäßig Kindertagesstätten und 
Schulklassen besuche, sondern darüber hinaus mit besonderen 
Formaten wie „Schmöker-Abenden“ Erzieherinnen und Erzieher, 
Pädagoginnen und Pädagogen und Eltern und Großeltern ge-
zielt an der Leseförderung beteilige. Das überdurchschnittliche 
Engagement von Barbara Casper und Sven Puchelt mit ihren 

Das Radiomuseum ist geschlossen und die Geräte haben eine 
neue Heimat gefunden. Diesen traurigen Anlass nahmen Bür-
germeister Christian Stalf und Gemeindearchivar Frank Heinrich 
zum Anlass, sich mit einem gemeinsamen Frühstück bei den 
Ehrenamtlichen des Radiomuseums für ihren jahrzehntelangen 
Einsatz zu bedanken. Dabei wurden Anekdoten und Erinnerun-
gen über das nun ehemalige museale Angebot in Waldbronn 
ausgetauscht.
Die Räume in der Stuttgarter Straße 25 sind mittlerweile leerge-
räumt worden. Sie können nun für die Erweiterung des Lesetreff-
Angebots genutzt werden. Das Technikmuseum in St. Georgen 
im Schwarzwald übernahm die Radiogeräte. Einige wenige für 
die Ortsgeschichte bedeutende Geräte wie die „Lossau-Radios“ 
verbleiben im Eigentum der Gemeinde und sollen zukünftig bei 
entsprechenden Anlässen öffentlich präsentiert werden.

 
Bei der Verleihung: Sven Puchelt, Barbara Caspar und Baden-
Württembergs Kunststaatssekretär Arne Braun. Foto: Privat

LeseEule in Gold geht an die Buchhandlung LiteraDur

 
 Foto: Kurverwaltung

Dankeschön-Frühstück  
für Ehrenamtliche des  

Radiomuseums

 
Mit einem kleinen Frühstück haben sich Bürgermeister 
Christian Stalf und Gemeindearchivar Frank Heinrich bei 
den Ehrenamtlichen vom Waldbronner Radiomuseum für ihr 
jahrelanges Engagement bedankt.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Stromkabel muss erneuert  
werden: Notstromaggregat auf 

Vorplatz der Albtherme
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  Wol l ten  S ie  be i
unserem Bürgermeis ter  Chr i s t i an  S ta l f  schon immer  mal

e twas  los  werden  oder  über  se ine  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE OHNE ANMELDUNG VORBEI !

           
Unsere  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 

wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  aber  Herr  S ta l f  
f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

   U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g , 5 . J u n i  
z w i s c h e n  1 6  u n d  1 7  U h r .

 

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!

Mo. bis Fr.
bis Do.,  
12.06.2025

Ausstellung „NS-Krankenmorde“
Veranstaltungsort: Rathaus, 1. OG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn,  
zu den Öffnungszeiten des Rathauses

Do., 29.05.2025, 
10.00 Uhr

4. Waldbronner Mopedtreffen
Veranstaltungsort:  
Clubgelände MSC Reichenbach
Veranstalter: MSC Reichenbach

Do., 29.05. bis  
So., 01.06.2025

Sportfest TSV Reichenbach
Veranstaltungsort:  
Sportzentrum Reichenbach
Veranstalter: TSV Reichenbach

Fr., 30.05.2025, 
10.30 – 11.30 Uhr

Bewegte Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

So., 01.06.2025, 
20.30 Uhr

Nachtgedanken
Veranstaltungsort:  
Ev. Kirchengemeinde, Goethestr. 8
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde

So., 01.06.2025,  
ab 11.00 Uhr

Jubiläumsfest
Veranstaltungsort: Wiesenfesthalle
Veranstalter: Kleintierzuchtverein 
Etzenrot

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Am Freitag, 30.05.2025, ist die letzte Sprechstunde vor 
einer längeren Sommerpause. Es geht mit den Sprech-
stunden am Freitag, 12.09.2025, mit einem spannen-
den Herbstprogramm weiter.
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  S E N I O R E N S E I T E

Sprechstunde für Senioren

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen 
und Senioren eine Anlaufstelle für 
Beratung und Austausch zu bieten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Rathaus (EG)

06.06.   Offene Sprechstunde & Medienschulung
Wer möchte, bekommt ein Sommerpausen-Eis

Sommerpause   (Juni bis August)  
12.09. Offene Sprechstunde & Medienschulung         

Drei Fragen an das DRK Etzenrot
Darüber hinaus organisieren wir
Blutspendeaktionen. Ferner laden wir in Etzenrot
alle sechs Wochen zu Seniorennachmittagen ein
und vermitteln Hausnotrufe. Nachwuchsarbeit wird
bei uns ebenfalls großgeschrieben. Unser
Jugendrotkreuz trifft sich alle zwei Wochen.  

Der Sommer steht vor der Tür. Was raten Sie
Senioren bei wärmeren Temperaturen? 
Da hilft der alte Spruch: Eile mit Weile. Auf alle
Fälle und in allen Situationen eher langsam
machen und häufiger eine Pause einlegen.
Insbesondere im Freien, beispielsweise bei der
Gartenarbeit. Und natürlich viel trinken, soweit es
keine medizinischen Einschränkungen gibt. 

Vielen Dank Michael Ochs vom DRK Etzenrot für die
Beantwortung der Fragen. 
Weitere Infos auf der Homepage unter www.drk-
etzenrot.de oder per Mail info@drk-etzenrot.de 

Was ist die Notfallhilfe? Notfallhilfe bedeutet
erste Hilfe vor Ort, Ersthelfer und professionelle
Nachbarschaftshilfe. Sie ist ein zusätzliches Glied
der Rettungskette, wenn ein Notruf über die 112
getätigt wird. Acht gut ausgebildete, freiwillige
Helfer unseres Ortsvereins „überbrücken“ auf dem
gesamten Gemeindegebiet die Zeit bis zum
Eintreffen des regilären Rettungsdienstes oder
Notarztes. Unsere Hilfeleistung ist für Sie mit
keinen Kosten verbunden. Die Notfallhilfe wird
vollständige über Spenden finanziert. Und ist nur
durch die ehrenamtliche Arbeitet unserer Helfer
möglich. 

Was bietet das DRK Etzenrot zusätzlich zu der
Notfallhilfe an? Wir bieten gemeinsam mit den
anderen beiden Ortsvereinen Sanitätsdienste auf
Veranstaltungen in Waldbronn und auch
überregional an. Wir werden zudem noch bei
Brandeinsätzen gerufen. 

Die Sprechstunde für
Senioren geht 

in die Sommerpause

Die Rotkreuzdose: 
Kleine Dose, große Hilfe 

Wenn in einem Notfall der Rettungsdienst kommt,
stellen die Rettungskräfte viele Fragen – oft geht
es dabei um lebenswichtige Punkte. Aber was,
wenn man diese Fragen selbst gar nicht mehr
beantworten kann? Meist helfen dann Angehörige
weiter. Wenn jedoch keiner da ist, der Auskunft
geben kann, wird es vielleicht kritisch. In solchen
Situationen soll 
die Rotkreuzdose helfen. 
Sie hält alle wichtigen 
Informationen für Notlagen 
bereit und wird im 
Kühlschrank aufbewahrt. 
Weitere Infos unter 
https://www.rotkreuzdose.de
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Die Kurverwaltung informiert

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Sie sind gerne draußen und suchen einfache Wege zu mehr Gelassenheit und
innerer Ruhe? Dann begleiten Sie Petra Stutz - Natur- und
Achtsamkeitstrainerin, Waldbadenleiterin, Wanderführerin und Heilpraktikerin
- zu einer achtsamen Auszeit in der Natur – mit wirkungsvollen Übungen, die
Sie auch später selbst anwenden können.

Freuen Sie sich auf:
Atemübungen in heilsamer Waldluft
Kurze Meditationen
Achtsamkeitsimpulse für den Alltag
Zeit nur für sich
Naturerlebnisse mit allen Sinnen

Lassen Sie die Natur zu Ihrer Quelle für Kraft, Ruhe und Lebensfreude werden.

Termine im Juni 2025: 03. + 24.06., 16-17 Uhr / 04. + 25.06., 10-11 Uhr.
Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Frauen begrenzt. Anmeldeschluss: 24 Stunden vor
dem Termin. / Ausgleich: 15 € / Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Weitere Informationen und Anmeldung unter  www.rucksackauszeit.de oder
telefonisch unter 0160 8726018.

 Natur-Achtsamkeits-Kurse – Entspannung pur im Wald 
 Gin Summer Sunday im Schwitzer’s PUR – Drinks & Musik 
 Ladies Night Flohmarkt im Eistreff – der etwas andere Mädelsabend 

...und Vieles mehr! 

 Alle Termine & Infos:  www.waldbronn-tourismus.de

Verpassen Sie nicht die Chance auf unvergessliche Momente in Waldbronn! 

********

Juni-Highlights in Waldbronn
Auf Sie warten:

********

"RucksackAuszeit" - Achtsamkeit in der Natur
Natur & Wandertouren für Frauen im Waldpark Waldbronn

©annaandthelight

Ab dem 19. Juni erwartet Sie ein ganz besonderes Wohlfühlprogramm in der
Albtherme Waldbronn: Dank der Kooperation mit Susanne Lipp – ausgebildete
Yogalehrerin & Meditationspädagogin – erweitern wir unser Angebot. Für
Körper, Geist & Seele. Immer Donnerstag + Freitag sowie an Einzelterminen:

 Yoga ist Selbstfürsorge: Fließende Bewegungen, bewusste Atmung und
sanftes Dehnen – der Yogakurs eignet sich sowohl für Einsteiger*innen als
auch Fortgeschrittene. 

 Geführte Meditation: In der Stille liegt die Kraft: Durch einfache
Achtsamkeits- und Atemtechniken führt der Meditationskurs zu mehr innerer
Klarheit und Gelassenheit.

 Klangschalen-Entspannung: Schwingungen spüren und zur Ruhe
kommen - hier erleben die Teilnehmenden tiefe Erholung durch harmonische
Töne, die Körper und Geist in Einklang bringen. 

Weitere Infos zu den Kurszeiten, Preisen und der Anmeldung folgen zeitnah.

Neue Wege zur Entspannung
Yoga, Meditation und Klangschale in der Albtherme

Wir starten am 29. Mai 2025 gemeinsam mit der DLRG in die neue Freibad-
Saison! Schnappen Sie sich Ihre Badesachen, Freunde und Familie und seien
Sie dabei beim ersten Sprung ins kühle Nass! Wir freuen uns darauf! 

 Los geht’s um 10:30 Uhr mit dem traditionellen Anbaden 
 Gratis Eintritt von 10:00 bis 12:00 Uhr I  Geöffnet von 10 bis 20 Uhr 
 www.freibad-waldbronn.de

Anbaden im Waldbronner Freibad
Wir starten in den Sommer
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Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 
im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 30.05.
1,1-cbm-Container: 06.06.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 05.06.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 31.05.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund)
08.07.2025 von 8 bis 9 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
07.07.2025 von 8 bis 8.30 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
07.07.2025 von 14.50 bis 15.50 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str.
14.06.2025 von 14 bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
voraussichtlich Samstag, 05.07.2025 (9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag, 10 bis 15:45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag, 11 bis 16 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14 bis 16 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 18 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr
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HITZEAKTIONSTAG
AM RATHAUSMARKT

Kommen Sie am Freitag, 6.Juni 2025, 
zwischen 9 und 12 Uhr am Rathaus vorbei. 

WALDBRONNER
HITZESCHUTZKNIGGE

Hitze ist das größte durch den Klimawandel bedingte Gesundheitsrisiko in
Deutschland. Sie kann für alle gefährlich werden und das Risiko wird in den

kommenden Jahren weiter zunehmen. Gemeinsam mit den Klimapaten
beraten wir Sie vor dem Rathaus zu Schutzmaßnahmen und

Anpassungsstrategien. Kommen Sie gerne vorbei!

Wir haben dabei:  

REFILL-STATIONEN IN
WALDBRONN

KÜHLE ORTE IN WALDBRONN

TIPPS GEGEN HITZE
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Im Gemeinderat notiert

Gemeinderatsbericht
MyShuttle: Gemeinsames Bediengebiet und  
erweiterte Zeiten
Die beiden MyShuttle Bediengebiete Karlsbad und Waldbronn 
werden zum Fahrplanwechsel Mitte Juni (15.06.) zusammenge-
legt. Das gab Bürgermeister Christian Stalf in der jüngsten Ge-
meinderatssitzung bekannt.
Durch eine Zusammenlegung möchte der Landkreis die Aus-
lastung optimieren, so Stalf. Gleichzeitig ermögliche diese eine 
Vielzahl neuer Verbindungen, sodass es für die Fahrgäste spür-
bar zu Verbesserungen komme.
INFO: Das neue Bediengebiet „Waldbronn und Karlsbad“ um-
fasst künftig das Gebiet beider bestehender Bediengebiete, also 
das gesamte Gemeindegebiet von Waldbronn sowie die Karls-
bader Ortsteile Langensteinbach, Spielberg, Auerbach und Mut-
schelbach. Der Bahnhof Kleinsteinbach (Pfinztal) kann weiterhin 
als extern liegender Ankerpunkt aus dem gesamten Gebiet an-
gefahren werden.
Die Zeiten des neuen Bediengebietes entsprechen denen des 
bestehenden Gebiets „Karlsbad“. Damit ergeben sich für Fahr-
gäste aus Waldbronn deutliche Verbesserungen durch Auswei-
tung der Betriebszeiten in den Abendstunden –insbesondere 
an Sonn- und Feiertagen. Darüber hinaus steht das Angebot in 
Waldbronn zukünftig samstags ganztägig zur Verfügung. Auch 
die virtuellen Haltestellen bleiben unverändert erhalten.
Die Bedienzeiten lauten wie folgt:
Montag bis Donnerstag: 19:30 bis 01:30 Uhr
Freitag: 19:30 bis 02:30 Uhr
Samstag: 09:00 bis 02:30 Uhr
Sonn- und Feiertag: 09:00 bis 24:00 Uhr

Finanzielle Situation: Liquiditätslage kritisch
Der Gemeinderat nahm den Bericht über die Liquidität der Ge-
meinde zum Jahresende 2024 zur Kenntnis. Trotz einer rechne-
rischen Verbesserung um 3,1 Mio. € im Vergleich zur Planung für 
2025 bleibt die mittelfristige Finanzlage angespannt. Kämmerer 
Philippe Thomann wies darauf hin, dass das Haushaltsjahr 2026 
nicht genehmigungsfähig sei und sich die Liquidität ab 2028 
ins Negative entwickeln könnte – was gesetzlich nicht zulässig 
ist. Ursache ist vor allem die nicht genehmigte Kreditaufnahme. 
Bürgermeister Stalf betonte die Dringlichkeit frühzeitiger Haus-
haltskonsolidierungsmaßnahmen, um drastische Steuererhö-
hungen zu vermeiden.

Vergabe Reinigungsleistungen: Kostensenkung noch mit  
Fragezeichen
Der Gemeinderat vergab zwei Gebäudereinigungsleistungen.
Die Verwaltung schlug vor, die Aufträge an die Firmen Götz-Ge-
bäudemanagement Südwest GmbH (Los 1) und Mars Gebäu-
deservice GmbH (Los 2) zu vergeben. Trotz deutlich geringerer 
jährlicher Kosten (rund 249.000 Euro statt bisher 420.000 Euro) 
äußerten einige Gemeinderäte Kritik: Die Einsparung sei auf-
grund fehlender Vergleichswerte im Leistungsverzeichnis nicht 
nachvollziehbar, ebenso wie das hohe Honorar der beauftrag-
ten Beratungsfirma. Daher soll nun zunächst der Ausschuss für 
Umwelt und Technik (AUT) am 4. Juni klären, ob das Leistungs-
verzeichnis den vollen Umfang abbildet. Der Gemeinderat ver-
gab die Leistung dennoch, stellte die Auszahlung des Honorars 
unter den Vorbehalt einer abschließenden Bewertung.

Änderung der Hauptsatzung: Baurecht wieder in politischer 
Verantwortung
Die Änderung der Hauptsatzung wurde einstimmig beschlossen
Durch die Rückgabe der unteren Baurechtsbehörde an das 
Landratsamt Karlsruhe wird das gemeindliche Einvernehmen 
bei Bauvorhaben wieder erforderlich. Künftig soll der Ausschuss 
für Umwelt und Technik über alle Befreiungen vom Bebauungs-
plan sowie über Neubauten im Innen- und Außenbereich ent-
scheiden. Kleinere Vorhaben wie Umbauten oder Dachgauben 
verbleiben beim Bürgermeister.

Verkaufsoffene Sonntage: Neue Regelung beschlossen
Der Gemeinderat hat einstimmig eine neue Satzung über ver-
kaufsoffene Sonntage beschlossen.

Mit der neuen Satzung ermöglicht der Gemeinderat dem Einzel-
handel künftig Öffnungen an bis zu 40 Sonn- und Feiertagen im 
Jahr für bestimmte Warengruppen sowie bis zu drei zusätzliche 
Tage bei örtlichen Veranstaltungen. Die neue Regelung dient der 
Belebung des Einzelhandels.

Kurparkfeste: Polizeiverordnung regelt Mitnahmeverbot
Eine neue, dauerhafte Polizeiverordnung soll unter anderem das 
Mitbringen von Alkohol und Waffen regeln. Das beschloss der 
Gemeinderat einstimmig.
Um die Sicherheit beim Kurparkfest zu verbessern, wurde eine 
dauerhafte Polizeiverordnung erlassen. Sie untersagt unter an-
derem das Mitbringen von Alkohol, Waffen, Glasflaschen und 
Fortbewegungsmitteln auf das Veranstaltungsgelände. Verstöße 
können mit Bußgeldern bis 5.000 Euro geahndet werden. Mit 
den beiden Regelungen (Satzung verkaufsoffene Sonntage und 
Polizeiverordnung für das Kurparkfest) wird der Verwaltungs-
aufwand reduziert, da bisher jedes Jahr erneut Satzungen bzw. 
Polizeiverordnungen neu erlassen werden mussten.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung:  
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, 04.06.2025, um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind, soweit möglich, im Internet unter 
www.waldbronn.de > „Politik & Verwaltung“ > „Gemeinde-
rat“ > „Rats- und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.

Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der 
Ausschüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur 
Verfügung.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1.   Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses (6 
WE) mit Stellplätzen auf dem Grundstück Flst. Nr. 3042, 
Brucknerweg 5, 76337 Waldbronn-Busenbach

 Beurteilung nach Bebauungsplan „Hinterm Zaun“

2.   Bauantrag zum Neubau von 7 Reihenhäusern mit 15 
Stellplätzen auf dem Grundstück Flst. Nr. 902, Daimler-
straße 64 b-h, 76337 Waldbronn-Reichenbach

 Beurteilung nach § 34 BauGB

3.   Neubau einer Kindertagesstätte mit Vereinsraum, Kirch-
straße 23, 76337 Waldbronn-Etzenrot

 Beurteilung nach § 35 BauGB

4.  Gewann: Gemeindewald Distrikt Etzenroter Berg
 Erweiterung des Trinkwasserbehälters „HB Etzenrot“
 Beurteilung nach § 35 BauGB

5.  Gewann: Außer dem Stupfericher Weg, II. Zelg
 Neubau eines Trinkwasserbehälters „HB Reichenbach“
 Beurteilung nach § 35 BauGB

6.  Sachstand Abgabe Wertstoffhof

7.  Quartalsbericht Gebäudeunterhaltung

8.  Quartalsbericht Hoch- und Tiefbau

9.  Kita Waldhöhle – aktuelle Information und Beauftragung 
von Planerleistung

10. Sonstiges und Bekanntgaben
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.05.2025 nachfolgend aufgeführte Satzung beschlossen, die 
hiermit öffentlich bekannt gegeben wird:

Satzung der Gemeinde Waldbronn zur  
Festsetzung der Öffnungszeiten  

für den Verkauf an Sonn- und Feiertagen
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(Gemeindeordnung GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 
(GBl. 2000, 581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
12.11.2024 (GBL. 2024 Nr. 98) und § 7 des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 14.02.2007 
(GBl. 2007, 135), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.11.2017 
(GBl. S. 631) hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 
21.05.2025 folgende Satzung beschlossen.

§ 1
Sonn- und Feiertagsverkauf

(1)   Zur Befriedigung der Einkaufsbedürfnisse der Besucher und 
Touristen dürfen in der Gemeinde Waldbronn von Verkaufs-
stellen abweichend von den gesetzlichen Ladenschlusszei-
ten gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 1 LadÖG nach Maßgabe der übri-
gen Bestimmungen dieser Satzung folgende Waren verkauft 
werden: Reisebedarf im Sinne des § 2 Abs. 4 LadÖG sowie 
die im § 7 Abs. 1 LadÖG gelisteten Waren.

(2)   Für den Verkauf der in § 7 Abs. 1 LadÖG abschließend auf-
geführten Waren werden jährlich 40 Sonn- und Feiertage 
freigegeben.

(3)   Die Verkaufsstellen, welche die Voraussetzungen des § 7 La-
dÖG erfüllen, dürfen nicht zusätzlich an drei weiteren Sonn-
tagen, gemäß den Bestimmungen des § 8 LadÖG (Verkaufs-
sonntage), einen Verkauf durchführen. Die Obergrenze von 
40 Tagen im Jahr bei den Verkaufsstellen des § 7 LadÖG darf 
nicht überschritten werden.

(4)   Die Verkaufsstellen dürfen an den freigegebenen Tagen je-
weils in der Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

(5)   Die in § 7 Abs. 1 LadÖG abschließend aufgeführten Wa-
ren müssen von den Verkaufsstellen ausschließlich oder in 
erheblichem Umfang geführt werden. Die freigegebenen 
Sonn- und Feiertage werden jährlich spätestens zu Beginn 
des Jahres durch die Gemeinde Waldbronn festgesetzt und 
öffentlich bekannt gemacht.

§ 2
weitere Verkaufssonntage

(1)   Abweichend von den gesetzlichen Ladenschlusszeiten ge-
mäß § 3 Abs. 2 Nr. 1 LadÖG dürfen nach § 8 LadÖG Ver-
kaufsstellen aus Anlass von örtlichen Festen, Märkten, Mes-
sen oder ähnlichen Veranstaltungen an jährlich höchstens 
drei Sonn- und Feiertagen geöffnet sein.

(2)   Die weiteren verkaufsoffenen Sonntage werden jährlich spä-
testens zu Beginn des Jahres durch die Gemeinde Wald-
bronn festgesetzt und öffentlich bekannt gemacht.

(3)   An den weiteren verkaufsoffenen Sonntagen dürfen die Ver-
kaufsstellen in einem dem Anlass angemessenen, räumlich 
festgelegten Bereich von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet 
sein. Die Festlegung des Bereichs erfolgt mit der öffentlichen 
Bekanntgabe aus Abs. 2.

(4)   Es wird ausdrücklich auf § 1 Abs. 3 dieser Satzung hinge-
wiesen.

§ 3
Besonderer Arbeitnehmerschutz

Auf den in § 12 LadÖG festgelegten besonderen Arbeitnehmer-
schutz wird ausdrücklich hingewiesen.

§ 4
Ordnungswidrigkeiten und Straftaten

Auf die Tatbestände der Ordnungswidrigkeiten nach § 15 La-
dÖG und die Straftaten nach § 16 LadÖG wird ausdrücklich hin-
gewiesen.

§ 5
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Waldbronn, 21.05.2025
gez. Christian Stalf
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.05.2025 nachfolgend aufgeführte Satzung beschlossen, die 
hiermit öffentlich bekannt gegeben wird:

Polizeiverordnung der Gemeinde Waldbronn
über Mitnahmeverbote auf das Veranstaltungsgelände des 

Kurparkfestes in Waldbronn

Gemäß § 17 i. V. m. §§ 1 Absatz 1 und 18 Absatz 1 des Polizei-
gesetzes Baden-Württemberg erlässt die Gemeinde Waldbronn 
als Ortspolizeibehörde nachfolgende Polizeiverordnung:

§ 1
Geltungsbereich

(1)   Die Gemeinde Waldbronn veranstaltet jährlich in der Regel 
am ersten vollständigen Septemberwochenende das Wald-
bronner Kurparkfest. Die Termine werden spätestens zu Be-
ginn des jeweiligen Jahres von der Gemeindeverwaltung ver-
öffentlicht.

(2)   Als Veranstaltungsgelände gilt der öffentlich zugängliche 
Bereich des Kurparks, der nördlich durch die Pforzheimer 
Straße bis zum Brunnenplatz östlich durch die Pforzheimer 
Straße bis zur Einmündung Etzenroter Straße und entlang 
der Etzenroter Straße bis zur AVG-Brücke südlich durch die 
AVG-Bahnlinie in Richtung Bahnhof Busenbach bis zum 
Bahnübergang im Bereich der Hetzelwiesen und westlich 
durch den Verbindungsweg zwischen der Kurparkbrücke 
und dem Bahnübergang Hetzelwiesen, eingegrenzt wird.

  Die genannten Straßen, Wege und Gleise zählen noch zum 
Geltungsbereich der Verordnung.

(3)   Von dieser Satzung bleibt die Einräumung von Rechten als 
auch Verbote auf Grund höherrangigen Rechtes sowie spe-
zialgesetzlicher Regelungen unberührt. Insbesondere sind 
die §§ 42 ff. des Waffengesetzes besonders zu berücksich-
tigen.

§ 2
Verbote und Beschränkungen

(1)   Anlässlich der Veranstaltung des Kurparkfestes Waldbronn 
wird für die Dauer vom jeweiligen Samstag 13:00 Uhr bis 
zum Montag 01:00 Uhr untersagt, alkoholische Getränke auf 
das unter § 1 Abs. 2 näher beschriebene Veranstaltungsge-
lände mitzunehmen.

(2)   Des Weiteren ist es während der gesamten Dauer des 
Kurparkfestes auf dem Veranstaltungsgelände (§ 1 Abs. 
2) untersagt, Waffen im Sinne des § 1 Abs. 2 WaffG, ins-
besondere Schusswaffen, Hieb-, Stoß- und Stichwaffen, 
Reizstoffsprühgeräte, Elektroschockgeräte, Armbrüste und 
Messer aller Art, z. B. auch Taschenmesser, Küchenmes-
ser, Teppichmesser sowie Sportgeräte und Werkzeuge, die 
ihrer Beschaffenheit nach dazu geeignet sind, als Hieb- oder 
Stichwaffen eingesetzt zu werden, mitzuführen. Ebenfalls 
untersagt ist das Mitführen von Glasflaschen, Pyrotechnik, 
Brandbeschleunigern oder gefährlichen Chemikalien.
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(3)   Der Gebrauch von sämtlichen Fortbewegungsmitteln, insbe-
sondere Fahrrädern, Rollschuhen, Inlineskates, Skateboards 
und Tretrollern ist mit Ausnahme von Hilfsmitteln für mobili-
tätseingeschränkte Personen auf dem Veranstaltungsgelän-
de untersagt.

§ 3
Ausnahmen

(1)   Ausgenommen von den Regelungen dieser Satzung bleiben 
Angestellte und Beamte staatlicher Behörden, Sanitätsdiens-
te, Feuerwehr, Technisches Hilfswerk (THW) sowie beauftrag-
te Sicherheitsdienste im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit.

(2)   Weiterhin ausgenommen sind die zugelassenen Teilnehmer, 
deren Mitarbeiter und Hilfskräfte, aber lediglich im Ausmaß, 
das zur Erfüllung ihrer genehmigten Tätigkeit notwendig ist.

(3)   Über weitere gesetzlich zulässige Ausnahmen entscheidet 
der Veranstalter, die Gemeinde Waldbronn, auf schriftlichen 
Antrag.

§ 4
Ordnungswidrigkeiten

Verstöße gegen die Verbote aus § 2 Abs. 2 und 3 der Verord-
nung können gemäß § 26 i. V. m. § 18 Abs. 1 und 2 des Polizei-
gesetzes Baden-Württemberg mit einer Geldbuße bis zu 5000 
Euro geahndet werden. Zudem erfolgt ein Verweis des Veran-
staltungsgeländes und es kann eine Untersagung des weiteren 
Besuchs der Veranstaltung folgen. Auch kann eine Beschlag-
nahme der Waffen nach § 38 Abs. 1 des Polizeigesetzes Baden-
Württemberg folgen.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Polizeiverordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Waldbronn, 21.05.2025
gez. Christian Stalf
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Nachhaltig handeln! Korken sammeln  
und zusätzlich eure Gemeinschaftskasse 
aufbessern
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Korksammel-
wettbewerb des Landkreises geben.

Wer kann alles teilnehmen?
Teilnehmen kann jede Kinder- bzw. Jugendgruppe, jede 
Schule oder jeder Kindergarten in unserer Gemeinde, deren 
Umfang die 40 Personengrenze nicht überschreitet.

Was wird gesammelt?
Es werden ausschließlich Flaschenverschlüsse aus Natur-
kork und Presskork gesammelt. Jede teilnehmende Gruppe 
erhält für ihre Gemeinschaftskasse eine mengenabhängige 
Sammelvergütung.

Warum sammeln wir?
Die gesammelten Korken finden ihren Weg zu den Hanauer-
land Werkstätten in Kehl-Kork, wo sie zu einem zweiten Le-
ben erweckt werden. Aus den recycelten Korken entstehen 
umweltfreundliche Dämmstoffe, die der Baubranche eine 
nachhaltige Alternative bieten.
Diese Kreislaufwirtschaft schafft dreifachen Mehrwert: Sie 
reduziert Abfall, schafft sinnvolle Beschäftigungsmöglich-
keiten für Menschen mit Behinderung in den Hanauer Werk-
stätten und entlastet die natürlichen Korkbestände.

Wann sammeln wir?
Ab sofort und auch unterjährig!
Die Gemeinde wird am Donnerstag, den 03.07.2025 zwi-
schen 9.00 und 12.00 Uhr eine Sammelstelle im Rathaus 
einrichten. Alle Bürgerinnen und Bürger können zur Samm-
lung beisteuern!
Bitte die Korken am Parkplatz auf der Rückseite des Rat-
hauses (Garage) abgeben.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Orywall (p.orywall@waldbronn.de)
Herrn Doniat (m.doniat@waldbronn.de)

Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Unser Fahrradlager ist voll!
Wir sind überwältigt. Nach unserem letzten Artikel über den Er-
folg unserer Fahrradwerkstatt in Neurod sind uns wieder viele 
gebrauchte Fahrräder angeboten worden – allerdings mehr, als 
wir kurzfristig bearbeiten können.
Schon seit einiger Zeit ist die Spendenfreude größer als der Be-
darf unserer geflüchteten Schützlinge an Fahrrädern. Daher ha-
ben wir uns entschlossen, die verkehrstauglich hergerichteten 
Fahrräder gegen ein geringes Entgelt auch an andere Personen 
abzugeben. Mit den Einnahmen finanzieren wir die gesamte Er-
satzteilbeschaffung – eine Win-win-Situation für alle Beteiligten.
Diese Nachricht wendet sich also vornehmlich an Personen, die 
für wenig Geld einen fahrbaren Untersatz erwerben möchten. 
Die Fahrradwerkstatt in Neurod, Fabrikstraße 14 e ist in der Re-
gel montags von 15:30 -17:30 Uhr geöffnet.
Fahrradspenden nehmen wir gerne wieder an, wenn im Lager 
wieder Platz ist. Das wird wohl erst im Herbst der Fall sein. Wir 
werden uns dazu im Amtsblatt und auf unserer Website wieder 
melden.
Rufen Sie uns gerne vorab an unter 07243-63648 (mit Anruf-
beantworter) oder melden Sie sich über unsere E-Mail-Adresse 
akasyl@willkommenfuerfremde.de
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf  
www.willkommenfuerfremde.de
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Bürgerbüro Waldbronn 

 

 
 

 

 

Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Terminvereinbarung erforderlich:erforderlich:       Terminvereinbarung Terminvereinbarung Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über 
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über Buchung über www.waldbronn.de
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 

www.waldbronn.dewww.waldbronn.de > Startseite Button „Terminvereinbarung“ > Bürgerbüro auswählengerbüro auswählengerbüro auswählen Buchung über Buchung über   

- An-, Ab- und Ummeldung Wohnsitz 
- 

, Ab und Ummeldung Wohnsitz
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten) 

- 
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten)
Einbürgerung 

- 
Einbürgerung
Personalausweis 

- Reisepass 

 

Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr     
   Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr     
   Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 

An unserem An unserem InfopointInfopoint erhalten Sie während den Öffnungszeiten ohne Termin: InfopointInfopointInfopoint

- An- und Abmeldung Hund 
- An-, Ab- und Ummeldung Gewerbe (Abgabe der 

Unterlagen) 
- Aufenthaltsbescheinigung/Meldebescheinigung 
- Ausgabe Ausweisdokumente 
- Auskunftssperre 
- Beglaubigung von Kopien 
- Fischereischein (Abgabe der Unterlagen) 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Führungszeugnis 
- Gewerberegisterauskünfte 
- Gewerbezentralregisterauskunft 
- Haushaltsbescheinigung 
- Informationsbroschüren   

      

- Karlsruher-Kinderpass / -Seniorenpass 65+ 
- Landesfamilienpass/Gutscheine 
- Lebensbescheinigung 
- Staatsangehörigkeitsausweise 

 

Anträge für: 

- Befreiung Rundfunkbeitrag 
- Bildung u. Teilhabe 
- Grundsicherung 
- Schwerbehindertenausweis 
- Wohngeld 
- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister 

Telefon:   07243/609 – 111 
 
Email:   buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 

Wir sind für Sie da  
Frau Barbagallo-Schierl (Teamleitung) 
Frau Becker 
Frau Kutterer 
Frau Schulz 
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DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Mehr Sicherheit im Alter: Projekt ehrenamtliche  
Seniorensicherheitsberaterinnen und -berater startet im 
Landkreis Karlsruhe
Ein gemeinsames 
Präventionsprojekt 
des Landkreises 
Karlsruhe und des 
Kreisseniorenrats 
geht jetzt in die 
Umsetzung: Am 
Mittwoch, 21. Mai, 
fand die Auftakt-
veranstaltung für 
32 ehrenamtliche 
Seniorensicher-
heitsberaterinnen und -berater statt. Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus über einem Dutzend Städten und Gemeinden haben 
sich gemeldet, um sich künftig aktiv für die Sicherheit älterer 
Menschen in ihrer Kommune einzusetzen. „Die Sicherheit unse-
rer älteren Einwohnerinnen und Einwohner ist uns ein zentra-
les Anliegen. Das Projekt der Seniorensicherheitsberaterinnen 
und -berater stärkt nicht nur das Vertrauen der Seniorinnen und 
Senioren in sich selbst, sondern auch den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. Ich danke allen, die sich ehrenamtlich in den 
Dienst dieser wichtigen Sache stellen – sie leisten einen wert-
vollen Beitrag für ein sicheres Miteinander im Landkreis Karls-
ruhe“, so Landrat Dr. Christoph Schnaudigel mit Blick auf das 
neue Projekt.
Begrüßt wurde die Gruppe durch den Ersten Landesbeamten 
Knut Bühler, der das große Engagement der Freiwilligen wür-
digte: „Wenn es uns gemeinsam gelingt, auch nur eine Straftat 
zu verhindern, hat sich unser Einsatz schon gelohnt. Sicherheit 
beginnt mit Vertrauen – und das schaffen die Ehrenamtlichen 
durch ihre Präsenz, ihr Wissen und ihre Gespräche.“
Mit dem Projekt reagieren das Landratsamt und der Kreissenio-
renrat auf die zunehmende Bedrohungslage älterer Menschen 
durch Betrugsmaschen wie den Enkeltrick, falsche Polizei-
beamte oder Trickdiebstähle. Auch Alltagsgefahren – etwa im 
Straßenverkehr oder im häuslichen Umfeld – stehen im Fokus 
der Schulung. Ziel ist es, Seniorinnen und Senioren durch Auf-
klärung und praktische Tipps zu stärken, Ängste abzubauen und 
Selbstvertrauen zu fördern.
„Den Impuls zu diesem wichtigen Projekt hat der Kreissenioren-
rat gegeben. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer füllen diesen 
Impuls nun mit Leben“, so Bühler weiter.
Die eigentliche Schulung findet ab Herbst in Zusammenarbeit 
mit der Polizei statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhal-
ten Einblicke in die Themenfelder der Kriminalprävention und 
werden praxisnah auf ihre künftigen Einsätze vorbereitet. Nach 
erfolgreichem Abschluss erhalten die Ehrenamtlichen einen 
Ausweis sowie eine Teilnahmebestätigung. Der Kreisseniorenrat 
übernimmt die Vermittlung an interessierte Einrichtungen oder 
Gruppen.
Unter den Ehrenamtlichen sind Bürgerinnen und Bürger aus 
Bruchsal, Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlingen, Graben-Neu-
dorf, Karlsbad, Karlsdorf-Neuthard, Karlsruhe, Marxzell, Pfinz-
tal, Philippsburg, Ubstadt-Weiher und Waldbronn (Herr Renz 
vom SNW). (Text PM Landratsamt Karlsruhe)

 
Die neuen Seniorensicherheitsberater 
im Landkreis. Foto: Landratsamt

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Bürgermeister Stalf gibt hoffnungsvollen Weg für die  
Festhalle bekannt
Bürgermeister Stalf gab dem Gemeinderat eine neue, vielver-
sprechende Information zur Festhalle. Er berichtete, dass er beim 
Besuch von Landrat Dr. Schnaudigel in Waldbronn mit ihm auch 
über die Situation der Festhalle gesprochen habe. Daraus habe 
sich ein Signal ergeben, das zu einer zielführenden Lösung be-
züglich der Wiederinbetriebnahme der Festhalle führen könnte. 
Inzwischen bestätigte der Landrat schriftlich, das Landratsamt 
Karlsruhe (LA) habe eine neue praktikable Option für Waldbronn 
gefunden. Diesen belastbaren Weg wolle man weitergehen, er-
klärte der Bgm, der darin einen hoffnungsvollen und guten Weg 
sieht. Dieser ersetze keine Sicherheitsanforderungen, sondern er-
laube es, eine neue Richtung zu gehen, indem das zuständige 
Fachamt im LA die brandschutzrechtliche Prüfung übernehme. Im 
Herbst plane das LA mit der Gemeinde eine Begehung der Hal-
le, um die Genehmigungsfähigkeit zur Wiederinbetriebnahme der 
Halle unter Beteiligung der betroffenen Vereine zu besprechen. 
Das solle zu einer flexiblen Möglichkeit führen, die auch finan-
ziell eine spürbare Entlastung bringe. Die CDU-Fraktion dankte in 
der Sitzung für die Initiative des Bürgermeisters und äußerte die 
Hoffnung, dass die Voraussetzungen erfolgreich geklärt werden, 
damit die Vereine die Festhalle wieder nutzen können. Zu diesen 
Absprachen gehört für uns auch die Einlösung der vertraglich ver-
einbarten Rückbauverpflichtungen von Aldi und die Einbeziehung 
der Vereine bei der sich abzeichnenden Lösung.

Reinigungsleistungen
Für die Neuvergabe der Reinigung aller gemeindeeigenen Ob-
jekte und Glasflächen waren die Informationen in der Sitzungs-
vorlage nicht schlüssig genug, damit wir der Auftragsvergabe 
ohne Weiteres zustimmen konnten. Die Gemeinde hatte ein 
Beratungsunternehmen mit der Ausschreibung der Gebäude-
reinigung beauftragt und mit dieser Firma ein Erfolgshonorar 
von 65 % der Einsparungen vereinbart, die für die Gemeinde 
erzielt werden. Die „Ersparnis“ war in der Beschlussvorlage mit 
170.800 € dargestellt, so dass sich ein Erfolgshonorar für das 
Beratungsunternehmen von 111.000 € ergeben hätte. Zur Be-
rechnung dieses Ergebnisses waren als Haushaltsauswirkungen 
dargestellt: 420.200 € aktuelle jährliche Kosten für die Gebäude- 
und Glasreinigung und 249.400 € zukünftige jährliche Kosten, 
was die Ersparnis von 170.800 € ergeben hätte.
Von „Ersparnis“ zu sprechen, fiel aber der CDU-Fraktion schwer. 
Denn nach unserer Recherche stimmte die dargestellte Berech-
nung nicht. Die Reinigung aller gemeindeeigenen Liegenschaf-
ten einschließlich Glasreinigung wurde 2021 für rund 220.000 
€ vergeben, so dass sich bei der Angebotssumme 2025 von 
249.400 € keine Ersparnis und damit eine andere Honorarba-
sis ergibt. Da die Berechnung von der Verwaltung nicht erklärt 
werden konnte, müssen die richtigen Zahlen nachgeliefert wer-
den. Auch den Umfang der Leistungen hatten wir hinterfragt und 
nachträgliche Erklärung gewünscht. Nach einer Sitzungsunter-
brechung zur fraktionsinternen Beratung schlossen sich die an-
deren Fraktionen unserer Argumentation an. Mit Blick auf die 
Vergabefristen schlug die Verwaltung vor, die inhaltlichen Fragen 
im AUT zu klären. Dem stimmte der GR zu, vertagte aber den 
Beschluss über das Beraterhonorar bis zur Klärung.

CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler
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Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Vergabe von Reinigungsleistungen
Die Reinigung unserer gemeindeeigenen Gebäude wie Kitas 
und Schulen wird von einem externen Dienstleister durchge-
führt. Aufgrund unbefriedigender Ergebnisse des bisherigen An-
bieters wurde die Dienstleistung neu ausgeschrieben. Jährlicher 
Kostenpunkt für uns als Gemeinde: 250.000 Euro.
Trotz der Stelle eines Vergabe- und Fördermanagers sah sich 
die Verwaltung aufgrund der Komplexität des Verfahrens nicht 
in der Lage, das Verfahren selbständig durchzuführen. Entgegen 
der bisherigen Vorgehensweise wurde ein Beratungsbüro mit 
der Vergabe beauftragt. Kostenpunkt für den Abschluss eines 
zweijährigen Vertrags: 111.000 Euro.
Besonders heikel ist die Tatsache, dass die Verwaltung in der 
letzten Gemeinderatssitzung nicht genau erklären konnte, wie 
sich die Datenbasis für dieses Honorar zusammensetzt und kein 
gültiger Beschluss für die Beauftragung eines solchen besonde-
ren Beratervertrags vorliegt. Insoweit gleicht der Verweis in den 
AUT der Bildung eines Untersuchungsausschusses.

Festhalle Waldbronn
Nachdem in der letzten Gemeinderatssitzung noch der Grund-
satz galt: „Wenn du nicht mehr weiterweißt, dann gründe einen 
Arbeitskreis“, scheint nun eine Lösung in Sicht zu sein. Ange-
sprochen auf die Brandschutzproblematik versprach der Land-
rat bei seinem letzten Gemeindebesuch, sich um das Thema zu 
kümmern. Und tatsächlich wurde von ihm bzw. seiner Amtslei-
terin eine Lösung geliefert.
Nach den aktuellen Plänen soll im Herbst mit einer detaillier-
ten Umsetzung dieser Idee begonnen werden. Wünschenswert 
ist für uns, möglichst früh damit zu beginnen. Damit könnten 
die Vereine bereits in der Festsaison 2026 die Halle nutzen und 
müssen nicht auf teure Provisorien zugreifen.
Die Fraktion der Aktiven Bürger e. V.

Freie Wähler Waldbronn

Aus der Gemeinderatssitzung vom 22.05.2025
Neue Perspektive für die Festhalle Waldbronn
In der jüngsten Gemeinderatssitzung konnte Bürgermeister 
Christian Stalf eine erfreuliche Nachricht verkünden: Für die seit 
längerem schwierige Situation rund um die Festhalle Waldbronn 
zeichnet sich eine tragfähige Perspektive ab. Nach intensiven 
Gesprächen und Abstimmung mit dem Landratsamt Karlsruhe 
wurde ein Lösungsweg entwickelt, der finanziell und organisa-
torisch Vorteile für Gemeinde und Vereine bringt.
Kern der Vereinbarung ist, dass die brandschutzrechtliche Zu-
ständigkeit künftig vom bisherigen Prüfweg an das Landrats-
amt übertragen wird. Dort bestehen erprobte Verfahren, die auf 
Einzelfallprüfung und Kooperation ausgerichtet sind. Veranstal-
tungen sollen künftig rechtzeitig gemeldet und einzeln geneh-
migt werden. Dies ermöglicht flexiblere Handhabung bei hohen 
Sicherheitsstandards und kann zu deutlicher Kostenersparnis 
führen.
Nach der diesjährigen Festsaison, vielleicht schon früher, ist 
eine gemeinsame Begehung der Halle geplant, um auf dieser 
Grundlage ein Konzept für eine schrittweise Wiederinbetrieb-
nahme zu erarbeiten. Besonders erfreulich: Die betroffenen Ver-
eine werden von Beginn an eingebunden.
Die Fraktion der Freien Wähler begrüßt diese Entwicklung aus-
drücklich. Bürgermeister Stalf betonte, wie wichtig es ihm war, 
aktiv nach Lösungen zu suchen und nicht abzuwarten — ein 
gutes Beispiel für konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle der 
Gemeinde.

Unklarheiten bei Neuvergabe der Reinigungsleistungen – 
Gemeinderat fordert Klärung
Im Zusammenhang mit der geplanten Neuvergabe der Rei-
nigungsleistungen hat die Verwaltung eigenständig ein Bera-
tungsunternehmen beauftragt, um Angebote einzuholen und 
Einsparpotenziale zu ermitteln. Der Gemeinderat war in dieses 
Vorgehen nicht eingebunden.

Kritisch sieht das Gremium, dass mit der Beratungsfirma ein 
Erfolgshonorar von 65 % der jährlichen Einsparungen ohne 
Deckelung vereinbart wurde. Die vorliegenden Angebote er-
scheinen grundsätzlich nachvollziehbar, jedoch sorgte die vom 
Unternehmen ermittelte Einsparsumme von rund 170.000 Euro 
für Irritationen.
Vor dem Hintergrund der vorliegenden Daten ist diese Höhe aus 
Sicht des Gemeinderats nicht nachvollziehbar. Da sich daraus 
Honorarkosten von etwa 134.000 Euro (inkl. MwSt.) für die Ge-
meinde ergeben würden, besteht dringender Klärungsbedarf.
Zudem stellt sich die Frage, wie ein derart weitreichender Auf-
trag ohne Zustimmung des Gemeinderats vergeben werden 
konnte. Der Gemeinderat forderte die Verwaltung auf, die Be-
rechnungsgrundlagen offenzulegen und den Vorgang in der 
nächsten AUT-Sitzung darzustellen.

Parkzeitregelung am Monmouth-Platz wird auf 2 Stunden 
erweitert
Im April hatte die Fraktion der Freien Wähler beantragt, die Be-
grenzung der Parkzeit auf 1 Stunde zu überdenken und an die 
Bedürfnisse des Handels anzupassen. Wir freuen uns, dass die 
Verwaltung unseren Vorschlag aufgegriffen hat und eine Aus-
weitung auf 2 Stunden vorsieht.
Da von den anderen Fraktionen keine Einwände erhoben wur-
den, wird die Verwaltung die Umsetzung nun vorbereiten. Damit 
setzen wir ein wichtiges Zeichen zur Stärkung der örtlichen Ge-
schäfte und zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität in unserer 
Gemeinde.
Ihre Fraktion
Kurt Bechtel, Volker Becker, Désirée Fuchs

Folgen Sie uns auf www.fwv-waldbronn.de, 
Instagram & Facebook
#gutfuerwaldbronn

SPD Waldbronn

Erfreuliche Nachrichten zur Festhalle
Beim kürzlichen Besuch des Landrats in unserer Gemeinde 
wurde auch die Brandschutzproblematik bei der Festhalle an-
gesprochen.
Durch Vermittlung von Herrn Landrat Schnaudigel scheint sich 
nun eine praktikable Lösung aufzutun, indem die Gemeinde die 
Vereins-Veranstaltungen dem Landratsamt rechtzeitig anzeigt 
und diese dann im Einzelnen genehmigt werden.
Eine Praxis, die wohl bereits mehrfach im Landkreis in ähnlich 
gelagerten Fällen Anwendung findet.
Demnach könnte unserer Meinung nach mehr oder weniger alles 
wie früher zurückgebaut werden und die hohen Brandschutzauf-
wendungen wären nicht mehr in dem Maße notwendig.
Genaue Details müssten natürlich noch geklärt werden. Aber 
das Ganze erscheint nun tatsächlich um einiges einfacher.
Stellt sich nur die Frage: Warum nicht gleich so?

Ungereimtheiten bei der Vergabe von Reinigungsleistungen
Zur Neuausschreibung der Reinigungsleistungen für gemeinde-
eigene Gebäude hatte die Gemeindeverwaltung eine externe 
Beraterfirma beauftragt.
Aktuell betragen die jährlichen Kosten für die Gebäude- und 
Glasreinigung laut Verwaltungsvorlage angeblich ca. 420.000 €.
Zukünftig betragen die jährlichen Kosten nach der Neuaus-
schreibung nur noch ca. 250.000 €
Von dem angegebenen gesparten Betrag in Höhe 170.000€ soll 
die externe Beraterfirma, die die Ausschreibung durchgeführt 
hat 65% (also ca. 110.000 €) als „Erfolgsbonus“ bekommen.
Fragen des Gemeinderates zu der großen Differenz zwischen 
den angegeben bisherigen Kosten und den neuen Reinigungs-
kosten konnten von der Gemeindeverwaltung nicht beantwortet 
werden.
Vor einer Freigabe der Mittel für die Beraterfirma erwarten wir nun 
eine detaillierte Zusammenstellung der tatsächlichen Kosten so-
wie genauere Angaben zu den Ausschreibungsbedingungen.
Manuel Mess und Jens Puchelt

Alles auf einen Blick
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
• Notfallvorsorge im Landkreis Karlsruhe: Erste Ausstattung 

für Notfalltreffpunkte an Gemeinden übergeben

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Alterswehr zu Gast bei den Bienen
Nein: „Nicht was Sie denken!“ Die Alterswehr war Gast bei den 
Honigbienen.
Bei einer wunderschönen Maiwanderung besuchte die Alters-
wehr Waldbronn den Bienenstand des Alterswehrkameraden, 
Helmut Becker aus Etzenrot.
Bei wunderschönem Maiwetter erklärte uns Helmut das Arbeits-
leben der fleißigen Honigbienen.
Ach, wie schön, dass wir ein solch emsiges Arbeitsleben hinter 
uns haben, dachten wir.
So konnten wir den Tag bei einer Grillwurst und etwas Maibock 
ausklingen lassen. Es war ein wunderschöner Nachmittag im Mai.
Walter Knappich
Altersobmann

 
 Foto: Feuerwehr Waldbronn

Wir gratulieren 

Geburtstage

Altersjubilar
28.05.2025 Herbert Kraft 90

Die Gemeinde wünscht dem Jubilar alles Gute, vor allem Gesund-
heit für das neue Lebensjahr.

Freie Plätze in der VHS Waldbronn!

W-251-K-0703 Töpferwerkstatt für Anfänger und Fortge-
schrittene (Trudel Czychi)
6 Vormittage, 02.06. – 21.07.2025, Montag, 09:30 - 12:00 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 110,00 € inkl. Materialkosten (bis max. 7 kg gebranntem Ton)
Anfänger und Fortgeschrittene haben die Möglichkeit, nach ei-
genen Ideen oder unter Anleitung nach verschiedenen Techniken 
zu töpfern (z. B. Kacheln, Schalen, Gefäße aller Art, Schmuck, 
Figuren) und zu glasieren (Glasuren, Steinzeug, Engobenmale-
rei, Verzierung mit Gold, polychromes Polieren).

W-251-K-0706 Töpferwerkstatt - Neue Wege gehen (Trudel 
Czychi)
2 Tage, 28.06.2025, 12.07.2025
Samstag, 10:00 - 13:00 Uhr
Samstag, 10:00 - 13:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 67,00 € inkl. Materialkosten
Hier geht es handwerklich zu und wir lassen uns inspirieren von 
Fundstücken aus Holz, Stein, Eisen und montieren sie mit unse-
rer Keramik zu einem künstlerischen Objekt.
Bitte mitbringen: eigene „Fundstücke“

W-251-K-0713 Ferien - Töpferwerkstatt für junge Menschen 
von 8 bis 13 Jahre (Trudel Czychi)
3 Tage ab 04.08.2025
Montag, 04.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag, 05.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 20.09.2025, 10:00 - 12:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 80,00 € inkl. Materialkosten

W-251-K-0714 Ferien - Töpferwerkstatt für junge Menschen 
von 8 bis 13 Jahre (Trudel Czychi)
3 Tage ab 06.08.2025
Mittwoch, 06.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 07.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 20.09.2025, 14:00 - 16:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 80,00 € inkl. Materialkosten
Alle Kinder, die gerne mit Ton arbeiten, können in diesem Kurs 
neue Ideen ausprobieren.

 
 Foto: Antje Bienefeld / freepik
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Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.
Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

Kulturring Waldbronn e.V.

Der September wird abwechslungsreich:  
Kabarett am 13.09.2025

 
Martin Zingsheim - normal ist das nicht - am 13.09.2025 um 
20 Uhr im Kulturtreff Foto: Tomas Rodriguez

Immer gut, wenn man sich selbst auf der richtigen Seite wähnt. 
Politisch, ökologisch und mental. Im Stau stehen, um zur Arbeit 
zu gehen, und durch den Wald laufen, damit man wieder sitzen 
kann. Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cap-
puccino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als so-
genannte Normalität. Und wundern uns dann, dass man zwischen 
Desinfektionsmittel und Physiotherapie kaum noch was mitkriegt.
Klimawandel, Kinderarmut, Selbstausbeutung? Keine Sorge, 
alles ganz normal! Martin Zingsheim stellt sich in seinem aktu-
ellen Programm dem unhinterfragten Irrsinn und den für sicher 
geglaubten Scheinwahrheiten. Witzig, relevant und im positiven 
Sinne verrückt. Unter uns: normal ist das nicht!
Martin Zingsheim, preisgekrönter Kölner Kabarettist, vereint in 
seinem Programm brillante Sprache, rasante Gags und kritische 
Tiefenschärfe – wie Philosophie, nur lustiger.

***
Abonnement-Angebot: Waldbronner Kulturherbst
10 % Preisvorteil beim Buchen aller 5 Vorstellungen
Erhältlich über unsere Geschäftsstelle
Rufen Sie an: +49 160 99128568
Schreiben Sie uns: info@kulturring-waldbronn.de
Das Angebot gilt bis zum 31.08.2025

Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – Ka-
barett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel – … her mit dem Haifisch, Weill!
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Vorverkauf einzelner Vorstellungen bei LiteraDur, Marktplatz 11, 
76337 Waldbronn oder online unter www.kulturring-waldbronn.
de. Dort sind auch weitere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fra-
gen Sie für Ihr Geschenk nach unseren attraktiven Faltkar-
ten bei LiteraDur Waldbronn.

Informationen und
Rufnummern

Informationen und Rufnummern
Einwohner: Stand 30.04.2025
Reichenbach 6.025
Busenbach 5.756
Etzenrot 2.217
Gesamt 13.998
Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH
Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091
Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450
Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern,
Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen,
Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebensberatung, 
Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung f. ältere Men-
schen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (donners-
tags 17 – 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. – Fr. 10 – 12 u. Mi. 17 – 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 – 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. – Do. 10 – 18 und Fr. 10 – 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? - Gemein-
sam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon +49 160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen
Kulturelle Veranstaltungen sind weit mehr als bloße Freizeit-
angebote. Sie spiegeln den gesellschaftlichen Zustand wider, 
fördern den Dialog und stärken das Gemeinschaftsgefühl. Ob 
Theater, Konzerte, Lesungen oder Feste — Kulturveranstaltun-
gen bieten Räume für Begegnung, Austausch und Identifikation.
In einer immer diverser und schnelllebiger werdenden Gesell-
schaft schaffen sie Gelegenheiten, unterschiedliche Perspek-
tiven kennenzulernen und ein gemeinsames kulturelles Erbe 
lebendig zu halten. Sie helfen dabei, Werte zu vermitteln, Ge-
schichten zu erzählen und Traditionen weiterzugeben. Gleich-
zeitig geben sie Raum für Neues und tragen dazu bei, gesell-
schaftliche Entwicklungen kritisch zu begleiten.
Darüber hinaus sind kulturelle Veranstaltungen ein wichtiger Mo-
tor für das gesellschaftliche Miteinander. Sie bringen Menschen 
unabhängig von Herkunft, Alter oder sozialem Status zusammen 
und fördern so den Zusammenhalt.
Nicht zuletzt leisten sie auch einen ökonomischen und bildungs-
politischen Beitrag — sie schaffen Arbeitsplätze, stärken die 
lokale Wirtschaft und sensibilisieren für Themen, die über den 
Alltag hinausgehen.
Kultur ist somit kein Luxus, sondern ein unverzichtbarer Be-
standteil einer lebendigen, offenen und reflektierten Gesell-
schaft.

Und am Samstag um 11 Uhr ist wieder Vorlesezeit!
Darauf sind wir wieder gespannt …

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
Schon Mitglied im Trägerverein?

 
 Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 

Waldbronn e.V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Sinfoniekonzert

Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-
312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

CiAo!

 
 Plakate: Musikschule Ettlingen
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Im Abschiedskonzert der beiden Gitarristen Claudia und Andrea 
Sciola-König erwartet Sie ein farbenreiches Programm. Es wir-
ken mit: Regina Grönegreß – Gesang, Utae Nakagawa-Herbst 
– Violine, Marcus Kappis – Oboe, Martin Heidecker und Vitor 
Diniz – Querflöte sowie Pavel Khlopovskiy - Gitarre.
Karten für 8 € (erm. 4 €) erhalten Sie bei der Musikschule (Pforz-
heimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Von Knobeleien und Kängurus
„Louisa ist am 56. Geburtstag ihres Großvaters geboren. Heute 
feiern die beiden gemeinsam Geburtstag.
Sie sind zusammen 100 Jahre alt. Wie alt ist Louisa?“
Na, schon eine Idee? Diese und ähnliche Nüsse gab es bei der 
diesjährigen Ausgabe des Wettbewerbs „Känguru der Mathe-
matik“ zu knacken.
Einige begeisterte Schülerinnen und Schüler aus den Jahrgängen 
5 bis 8 hatten sich angemeldet und durften am traditionellen dritten 
Donnerstag im März ihre Hirnwindungen zum Glühen bringen und 
die kniffligen Knobeleien und Problemlöseaufgaben bearbeiten.
Letzte Woche erreichte endlich das heiß ersehnte Paket mit den 
Preisen die Schule. Darin waren die wohlverdienten Urkunden 
und kleine Knobelspiele für alle Teilnehmenden enthalten. Au-
ßerdem gab es besondere Anerkennung für den Punktbesten 
(Benedikt, 8a), der nur haarscharf eine der umkämpften bundes-
weiten Platzierungen verpasste, sowie ein T-Shirt für denjenigen 
mit dem weitesten Kängurusprung, also die längste Serie richti-
ger Antworten (Kimi, 7b).
Ob mit oder ohne Preis war das Känguru für alle Teilnehmenden 
ein tolles Erlebnis und es herrschte weithin Einigkeit darüber, 
dass auch im nächsten Jahr wieder fleißig mitgehüpft wird.
Vielleicht sind dann ja auch Louisa und ihr Großvater wieder mit 
dabei.
Ach ja, da war ja noch etwas:
Zu den 56 Jahren des Großvaters sind übrigens 44 weitere ge-
kommen, die er und Louisa sich gleichmäßig aufteilen. Sie ist 
also 22 Jahre alt. Für findige Kängurus natürlich ein Klacks.

 
 Foto: Puhalla

Gymnasium Karlsbad

Garten-AG erfolgreich bei der Schulgartenaktion 2024
am 13.05.2025 war es endlich so weit. Schulleiter Christian 
Wehrle gratulierte den Schülern der Garten AG zu ihrem großen 
Erfolg bei der Schulgartenaktion 2024 des Burda-Verlags. Es 
wurden Urkunden und Preise überreicht.
Bei der Schulgartenaktion haben alle Schulen deutschlandweit 
die Möglichkeit, ihren Schulgarten bzw. ihre Gartenprojekte 
vorzustellen. Wir haben berichtet, wie wir in einem knappen 
Jahr unseren Schulgarten, der zuvor eine Weile brach gelegen 
hatte, zu einer kleinen Oase gemacht haben, in der man gerne 
seine Pause oder seine Freistunde verbringt. Auch über un-
seren vielfältigen Gemüseanbau und unsere Winteraktivitäten 
haben wir berichtet. Des Weiteren fertigte Lilly Bothe (7c) eine 
wunderschöne Zeichnung des Schulgartens aus der Vogelper-
spektive an.
Sponsor unseres Gewinns ist die Firma LaVita, die auf Sport und 
gesunde Ernährung für mehr Leistungsfähigkeit setzt. Und so 
ist es auch nicht verwunderlich, dass wir als Gewinn 40 Tickets 
für ein KSC Spiel erhielten. Am Sonntag, 18.05.2025, waren wir 
beim Spiel des Karlsruher SC gegen den SC Paderborn 07 mit 
dabei im Wildparkstadion.
Christine Palmen

 
 Foto: Gymnasium Karlsbad

Partnerschaften

Einladung zum Sommerausflug zum Schloss Ludwigsburg
Einen schönen Tag wollen wir zusammen erleben bei unserem 
Sommerausflug am Samstag, 12. Juli. Lohnendes Ziel ist im-
mer wieder Ludwigsburg mit seinem Schloss, in dessen Innen-
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hof Präsident De Gaulle seine berühmte Rede an die Deutsche 
Jugend hielt, und mit dem bezaubernden barocken Park. Beim 
Schloss Mon Repos laden wir euch zu einem Brezel-Trollinger-
Snack ein. Der Abend klingt gemütlich in einer Besen-Wirtschaft 
aus. Wir sind euch dankbar für eine frühzeitige Anmeldung, da-
mit wir besser planen können.
Kosten: zwischen 40 € und 45 € für Fahrt, Besichtigung und 
Snack.
Information und Anmeldung: per E-Mail an FKSaintgervais@pro-
ton.me und telefonisch bei Ros Scheck, Tel. 07243 67143.

Einladung zu unserem Frühjahrsausflug
Da wir im Herbst nicht alles besichtigen konnten, führt uns unser 
Ausflug am Sonntag, 22. Juni, noch einmal nach Rheinzabern. 
Diesmal lassen wir uns die zwei außergewöhnlich gut erhaltenen 
Brennöfen des römischen Tabernae zeigen: einen großen Spezi-
alofen, in dem das rotglänzende Tafelgeschirr Terra Sigillata ge-
brannt wurde, und einen Ziegelbrennofen für Dachziegel, Wand- 
und Bodenplatten. Tabernae ist damit einer der bedeutendsten 
Fundplätze der antiken Wirtschaftsgeschichte.
Nach der Führung kehren wir wieder, wie im letzten Jahr, im 
Anglerheim in Neupotz ein, direkt an einem Rheinarm. Dort liegt 
die Lusoria Rhenana, ein originalgetreu nachgebautes römi-
sches Flusskriegsschiff der Spätantike, 18 m lang, 2,80 m breit 
und 5 t schwer, das wir uns um 16 Uhr mit einem Vertreter des 
„Vereins zur Förderung von Kunst und Kultur Germersheim“ an-
schauen. Das Boot fasst maximal 30 Personen. Wenn wir 16 Ru-
derer finden, dürfen wir damit auf dem Altrhein unter Anleitung 
fahren, wobei man sich beim Rudern auch abwechseln kann. 
Diese Fahrt wird bestimmt zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Da dem Verein, der dieses Boot im Jahr 2010 anhand von Fun-
den nachgebaut hat, der Naturschutz in den sensiblen Rhein-
auen ein großes Anliegen ist, wird die Fahrt oft unterbrochen 
durch Informationen und Hinweise zum Naturschutz.
Aus organisatorischen Gründen benötigen wir eine Anmel-
dung bis 12. Juni 2025 über ri.abel@web.de oder Telefon 
07202/8886. Dabei bitte angeben, wer rudern kann und wer mit 
dem eigenen Auto fahren und jemand mitnehmen kann. Gerne 
heißen wir auch Nichtmitglieder und Freunde willkommen.
Treffpunkt: Sonntag, 22. Juni, 11:30 Uhr auf dem Parkplatz 
vor der Festhalle Waldbronn, wenn möglich, mit dem Pkw
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch, liebe Mitglieder 
und Freunde.
Die Organisatoren Rita und Gerhard Abel

Infos zum Besuch unserer Gäste aus Monmouth
So langsam naht das (verlängerte) Pfingstwochenende, das wir 
mit unseren Freunden aus Monmouth hier in Waldbronn verbrin-
gen dürfen. Es konnte für alle 15 Gäste eine Unterkunft bei unse-
ren Mitgliedern und Freunden gefunden werden. Das Programm 
steht und alle Gastgeber wurden informiert.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Nachtgedanken

Sa, 31.05.2025, 20:30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn

Nacht- 
   gedanken

Konzert 
mit Orgel & Klavier

Anke Nickisch & Johannes Link

Eintritt frei 
Spenden erbeten

„Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf.“ Monatsspruch Juni, 
Apostelgeschichte 10,28
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Christ Himmelfahrt, 29. Mai
Herzliche Einladung in die Nachbargemeinden
11.00 Uhr Pfarrwiese Gemeindehaus Langensteinbach
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen auf dem Grillplatz beim In-
dustriegebiet Ittersbach (bei Regen in der evangelischen Kirche 
Ittersbach)
Sonntag, 1. Juni, Rogate
10.00 Gottesdienst
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht ver-
wirft noch seine Güte von mir wendet. (Psalm 66,20)
Pfingstfest, 8. Juni
10.00 Uhr Zentraler Regio-Gottesdienst, ev. Kirche Langenstein-
bach
Pfingstmontag, 9. Juni
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 15. Juni, Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 3. Juni, 17.00 Uhr im Alten 
Rathaus Etzenrot
Probe Projektchor; Dienstag, 3. Juni, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr, Kontakt: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Frauentreff, Donnerstag, 5. Juni, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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Bürozeiten
Das Pfarrbüro macht ab 2. Juni Ferien und ist bis 23. Juni 
nicht besetzt.
Bitte wenden Sie sich in dringenden seelsorgerlichen Anliegen 
an Pfarrerin Ulrike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.
rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Ökumenische Mitteilungen

Plakat Godi Pfingstmontag

09
JUNI
Ev. Kirche Reichenbach

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Goldenes Prag: Kultur- und Erlebnisreise vom 24. bis 28. 
September 2025 mit Hirsch Reisen Karlsruhe
Haben Sie Interesse an unserer Prag-Reise?
Es gibt noch einige freie Plätze!
Wir werden drei Tage lang unter der kundigen Führung der 
Hirsch-Reiseleiterin Pavla Kobylková mit einem abwechslungs-
reichen Programm in Prag unterwegs sein, auf der Hinreise 
einen Abstecher in die Heimat von Markgräfin Sibylla Augusta 
von Baden-Baden im nordböhmischen Schlackenwerth, heute 
Ostrov nad Ohří, machen und auf der Rückreise den berühmten 
Badeort Karlsbad besuchen.
Die ausführliche Ausschreibung mit Anmeldeformularen liegt in 
den kath. Kirchen von Waldbronn und Karlsbad und der ev. Kir-
che Waldbronn aus. Ausschreibung und Anmeldeformulare zum 
Download gibt es auch unter www.kkwk.de über einen Link bei 
den Ankündigungen.
Unsere Reise ist inzwischen gut gebucht, die Durchführung 
ist gesichert; mit zwei weiteren Anmeldungen würden wir die 
nächst günstigere Preisstufe erreichen.
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, 0171/5615040

Gott und die Welt

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an entweder 
per Mail an mahlzeit@sewk.de oder Tel. bei Anita Selinger 
(07243 67064) bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

Am 2. Mittwoch im Monat

11. Juni 25
Wir essen um 12:30 Uhr
im Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

Plakate: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; r.fehling@
kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; u.seifert@
kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Unsere Pfarrbüros sind am Freitag, 30. Mai geschlossen.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Das Pfarrbüro Karlsbad ist vom 29. Mai bis 15. Juni 
geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00
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Gottesdienstordnung
Sa., 31.05.2025
15:00 Busenbach Hl. Messe mit den Jubelpaaren unserer Seel-
sorgeeinheit
SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 01.06.2025
10:00 Etzenrot Hl. Messe mit Taufe von Lotta Dillmann, 
Völkersbach
10:30 Spielberg Ökumenischer Gottesdienst im Rahmen des 
Dorffestes
und Ökumenischer Kinder-Gottesdienst – 
Bühne vor dem Rathaus
15:30 Busenbach Herz-Jesu-Andacht
18:00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit
Mo., 02.06.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde – Wir beten für Priester, 
Ordensleute und um geistliche Berufungen
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di., 03.06.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi., 04.06.2025
15:30 Langensteinbach Hl. Messe im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
Do., 05.06.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe – Seelenamt für unsere 
Verstorbenen des vergangenen Monats
19:30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille
Fr., 06.06.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt – Opfer „Miteinander teilen“
19:30 Spielberg Dem Abschied Raum geben – Gottesdienst 
und Begegnung für Trauernde
Sa., 07.06.2025
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
14:00 Langensteinbach Trauung von Jonas Maciejewski und 
Melanie Fortenbacher, Leonberg
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse zum Hochfest 
Pfingsten
mitgestaltet vom St. Barbara Chor
So., 08.06.2025 + PFINGSTEN – RENOVABIS-Kollekte
10:00 Reichenbach Kinderkirche – Beginn im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Hl. Messe – anschl. Begegnung
11:45 Reichenbach Taufe von Ella Hörmann, Busenbach
15:30 Busenbach Herz-Jesu-Andacht
18:30 Etzenrot Feierliche Vesper mit eucharistischem Segen
Mo., 09.06.2025 + PFINGSTMONTAG
10:00 Reichenbach Ökumenischer Gottesdienst am Pfingst-
montag in der ev. Kirche

Einzug der CaritasPlus-Spenden 2025
Ab 15. Juni werden die Beiträge für CaritasPlus/Diakonisches 
Profil 2025 fällig. Wenn Sie einer SEPA-Lastschrift zugestimmt 
haben, überprüfen Sie bitte, ob die angegebene Kontonummer 
noch korrekt ist und ob Ihr Konto entsprechend gedeckt ist. Bit-
te informieren Sie uns zeitnah über eventuelle Änderungen.
Wenn Sie Ihre jährliche oder eine Einzel-Spende selbst über-
weisen, verwenden Sie bitte folgende Bankverbindung mit dem 
Stichwort CaritasPlus-Spenden:
Rk. Kige Waldbronn-Karlsbad
IBAN: DE77 6609 1200 0171 1730 00
Rückfragen bitte an das Pfarrbüro Reichenbach, Tel. 07243 652340.

Kirchenentwicklung 2030 – Vollversammlung der  
Pfarrgemeinderäte
Do., 05. Juni
19.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Öffentliche Sitzung der „Vollversammlung der Pfarrgemeinderä-
te“ der neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen.
Interessierte sind herzlich eingeladen!
Protokolle der bisherigen Sitzungen können Sie unter kkwk.de/
ueber-uns/kirchenentwicklung-2030/ nachlesen.
Die künftige Homepage befindet sich im Aufbau und ist erreich-
bar unter: kath-ettlingen.de

Freitag
06. Juni 2025
19.30 Uhr

Angebot für Kinder und Jugendliche

Juni
Sonntag

8
10.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum
Reichenbach
Busenbacher Straße 6
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
30.05. geschlossen
06.06. Kino-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

St. Katharina Busenbach
sonntags

01. | 08. | 15. | 22. | 29. Juni
jeweils 15.30 Uhr

 
 Plakate: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 1. Juni
11.00 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, 01. Juni 2025, um 09:30 Uhr in Langensteinbach 
und Ittersbach sowie am Mittwoch, den 04. Juni 2025 in Lan-
gensteinbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 29.05. - 04.06.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 
Feiertag - geschlossen
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener 
Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offe-
ner Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Büro-
zeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: Foto-Rallye
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kindertreff: Erdbeeren 
pflücken
18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Heimatstuben Waldbronn

Jahreshauptversammlung Heimatstuben Waldbronn
Bei der turnusmäßigen Jahreshauptversammlung der Heimatstu-
ben Waldbronn wurde der Vorstand bestätigt. Bürgermeister Chris-
tian Stalf ist als 1. Vorsitzender, Kurt Bechtel als 2. Vorsitzender 
wiedergewählt worden. Norbert Meyer fungiert weiter als Kassen-
wart und Günther Sperl erneut als Schriftführer. Waltraud Kieweg 
und Reiner Kraft sind zu neuen Kassenprüfern bestimmt worden.
Die Mitglieder blickten in der Tagesordnung auf die Aktivitäten im 
letzten Jahr zurück, darunter zahlreiche Heimatabende, die Be-
teiligung am Hoffest sowie die Ehrung von Stefan Becker für sein 
ehrenamtliches Engagement durch die Gemeinde Waldbronn. 
Auch viele Aktivitäten wurden wieder geplant. Neun Heimataben-
de allein sollen bis Mai nächsten Jahres durchgeführt werden.
Weitere Infos hierzu auf der Internetseite unter www.heimatstu-
ben-waldbronn.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Die Notfallhilfe Etzenrot im Einsatz
Im April 2025 rückte unsere Notfallhilfe 29-mal aus.
Die Einsatzgebiete teilten sich wie folgt auf:
14 x Reichenbach
6 x Busenbach
3 x Etzenrot
1 x Neurod
5 x Extern
Vielen Dank an unsere Helfer! Alle Einsätze waren rein ehren-
amtlich.

 
 Plakat: Jugendtreff 

Waldbronn
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Wie finanziert sich die Notfallhilfe?
Die Notfallhilfe wird vollständig über Spenden finanziert (z. B. 
für Material- und Wartungskosten) und ist nur durch die ehren-
amtliche Arbeit unserer Helfer möglich. Der Ortsverein und die 
Helfer bekommen kein Geld von Krankenkassen etc. für die ge-
fahrenen Einsätze.
Wenn Sie uns helfen wollen und unsere Arbeit finanziell unter-
stützen möchten, hier unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e.V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Wir nehmen auch sehr gerne Spenden über unser Paypalkonto 
http://paypal.me/drkovetzenrot entgegen.
Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle bisherigen Spender*innen!
Ihr habt Interesse an unserer Arbeit und wollt selbst aktiv werden? 
Dann meldet euch einfach unter: vorstand@drk-etzenrot.de

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Save the date: Schwimmabzeichen-Abnahme!
Am 8. Juli 2025 bietet unsere DLRG-Ortsgruppe ab 17.00 Uhr 
die Abnahme der Schwimmabzeichen Seepferdchen und DSA 
Bronze an. Weitere Infos folgen!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Mitglied
In eigener Sache
Unsere Aufgabe im Hospizverein ist es, Menschen am Ende 
ihres Lebens zu begleiten, ihnen Aufmerksamkeit, Zeit und Her-
zenswärme zu schenken. Dazu kommen wir nach Hause, ins 
Heim oder ins Krankenhaus.
Unsere Begleitung gilt den Hilfesuchenden unabhängig von Her-
kunft und religiöser Überzeugung. Unsere Hilfe ist ehrenamtlich, 
unentgeltlich und unterliegt der Schweigepflicht.
Die Sterbebegleitung ist ausdrücklicher Bestandteil des Versor-
gungsauftrages der sozialen Pflegeversicherung. Alle Hospizver-
eine werden mittlerweile, abgesichert durch das „ Hospiz- und 
Palliativgesetz“, finanziell von den Krankenkassen gefördert.
Dabei ist jedoch keine Vollfinanzierung beabsichtigt. Ein Teil der 
Aufwendungen ist weiterhin durch Spenden zu erreichen, um so 
sicherzustellen, dass die hospizliche Betreuung auch zukünftig 
vom Charakter des Ehrenamts geprägt bleibt.

 
 Foto: Hospizverein

Unsere Bitte:
• Werden Sie Mitglied mit einem Jahresbeitrag von  

30.- EUR (kein weiteres Engagement erforderlich)

• Unterstützen Sie uns durch Ihre Spende
Unser Spendenkonto IBAN: DE 31 6609 1200 0169 202 303 
Volksbank Ettlingen
Unsere E-Mail-Adresse: info@ hospizverein-kmw.de
Unsere Homepage: www.hospizverein-kmw.de
Gern sind wir für Sie da, beraten und begleiten. Informieren Sie 
sich auf unserer Homepage oder rufen Sie uns einfach an.
Unser Hospiztelefon : 07243 . 93 83 200
Ihr Team vom Hospizverein KMW e.V.

Lions Club Waldbronn

22. Lions-Basar 2025 in Waldbronn – Gemeinsam Gutes tun 
war wieder ein voller Erfolg
Am Samstag, den 17. Mai 2025, verwandelte sich der Eistreff 
Waldbronn erneut in ein Paradies für Schnäppchenjäger und 
Wohltäter. Der Basar lockte unter dem Motto „Staunen – Stö-
bern – Gutes tun“ zahlreiche Besucher an.

 
Gruppenbild Helferinnen & Helfer beim 22. Lions Basar 
w2025 Foto: Lions Hilfe Waldbronn e.V.

Mit 35.000€ konnten Ulrich Herz als Hauptorganisator & Rudolf 
Fang von der Lions Hilfe Waldbronn e.V. wieder einen neuen Ein-
nahmenrekord vermelden.

Ehrenamtliches Engagement und Gemeinschaftssinn
Der Basar bot Dank der vielen Spenden aus der Bevölkerung 
eine beeindruckende Auswahl und das Basar-Bistro sorgte für 
das leibliche Wohl & bot Raum für Gespräche.
Bereits an den Sammeltagen wurden Spenden entgegenge-
nommen, sortiert und für den Verkauf vorbereitet. Die Mitglie-
der des Lions Clubs Waldbronn sowie viele engagierte & fleißige 
Hände trugen zum erfolgreichen Basar bei. Herzlichen Dank al-
len Beteiligten, der Bäckerei Nussbaumer, dem Röstwerk und 
EDEKA-Piston, sowie den Schülern der Schwarzwaldschule It-
tersbach und den Jungs vom St. Augustinusheim in Ettlingen. 
Der Lions-Basar 2025 zeigte eindrucksvoll, wie durch gemein-
sames Handeln und ehrenamtliches Engagement viel Gutes be-
wirkt werden kann.

Erlös 2025 für Jugendprojekte von Waldbronner und Karls-
bader Vereinen
In diesem Jahr werden Jugendprojekte von Waldbronner & 
Karlsbader Vereinen unterstützt, die in den Bereichen Kultur, 
Sport, Freizeit und Rettungswesen tätig sind. Hierzu können 
sich diese mit Projekten
- zur Förderung des Vereinsnachwuchses
- für gemeinschaftliches Engagement von Jugendlichen
- für soziale Integration von Jugendlichen
bis zum 30. Juni 2025 bewerben. Alle Details unter www.lc-
waldbronn.de

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
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milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14täglich von 19:30 
bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-
setzenden Konfliktbewältigung findet jeden vierten Sonntag 
im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 2799821 
oder Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: https://www.youtube.com/
watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
- Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei der 
Rückführung von Kindern ?
- Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 
(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-be-
reich/mueller-manfred/

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Dazu treffen wir uns wöchentlich an unserem Haus im Reichen-
bacher Ortskern, jeden Mittwoch zwischen 16.00 und 17.30 Uhr. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.
Osterfahrt Sippe Vela
Während der Osterferien stand für unsere Sippe Vela die erste 
Fahrt an. Hierfür reisten sie nach Neckargemünd im Odenwald. 
Begleitet von netten Gesprächen und gutem Essen liefen sie die 
„Vier-Burgen-Tour“. Zu Beginn der Tour war das Wetter noch auf 
der Seite der Sippe. Dies änderte sich jedoch schon am zwei-
ten Tag, als ein Gewitter aufzog. Jedoch hatten sie Glück und 
konnten in einer nahen Hütte Unterschlupf finden. Hier durften 
sie sich dann noch über eine freudige Überraschung von zwei 
vorbeischneienden Älteren freuen. Am darauffolgenden Tag ging 
es dann an den Burgen vorbei, mit schönem Ausblick auf Ne-
ckar und Umgebung. Am nächsten und letzten Tag ging es für 
die Sippe noch in Neckargemünd ein Eis genießen. Und danach 
nach Hause, mit vielen Erfahrungen ihrer ersten Fahrt.
Unsere Gruppen
3.-4. Klasse NEU: Elmar Neumeister 0176/43667549

5.-6. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
7.-8. Klasse Lupus: Lennart Keller, 0152/55125881
Termine für 2025
29.05.-01.06.25 Pfingstlager
27.06.25 Sommersonnenwende
04.08.25 Aktion mit Ferienspaß Karlsbad
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.25 Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinder Cherusker

Abenteuer auf der Ritterburg
Schnell in die Burg, bevor die 
Zugbrücke geschlossen wird! 
Wo geht es denn zum Berg-
fried? Wozu dienen die Wehr-
gänge mit den Schießscharten 
oben auf der Burgmauer?
Wer gedacht hat, dass die 
Mädchen und Jungen unserer 
Wölflingsmeuten einen Besuch 
auf einer Ritterburg ge macht 
haben, der täuscht sich. Die 
ganzen Fragen tauchen in der 
spielerischen Reise durch eine 
Phantasieburg auf, in der die 
Grundschulkinder ihre neuen 
Abenteuer im Mittelalter er-
leben: zunächst als Page und als Knappe zur Ausbildung und 
später dann als Ritter, die furchtlos gegen Unrecht und Falsch-
heit ein treten und den Armen und Schwachen helfen.
So üben die Kinder spielerisch Werte ein wie Zuverlässigkeit, 
Hilfsbereitschaft, Wahrhaftigkeit – Eigenschaften, derer unsere 
ganze Gesellschaft als Grundlage für einen menschlichen Um-
gang miteinander bedarf.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, info@pfadfinder-che-
rusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Fruchtwechsel
Gemüse auf Wanderschaft
Viele Gemüsegärtner machen sich bereits im zeitigen Frühjahr 
Gedanken darüber, auf welchem Beet sie welche Gemüseart kul-
tivieren möchten. Andere entscheiden eher spontan und nehmen 
eine durchdachte Anbauplanung weniger ernst. Was allerdings 
unbedingt eingehalten werden sollte, ist ein jährlicher Frucht-
wechsel, um den Boden gesund zu halten und eine ausgeglichene 
Nährstoffbevorratung langfristig nicht zu schwächen. Nach einer 
Bodenanalyse können Sie auf einem, wenn notwendig, frisch ge-
düngten Beet im ersten Jahr Starkzehrer wie Kohlgewächse an-
bauen. Im Folgejahr können Mittelstarkzehrer wie Zwiebeln oder 
Salat und dann die Schwachzehrer (Spinat oder Feldsalat) folgen. 
Im Anschluss bietet sich ein Brachejahr mit einer Gründüngung 
an. Neben dem Nährstoffbedarf sind auch die verwandtschaft-
lichen Verhältnisse der Pflanzen zu berücksichtigen. Denn Mitglie-
der einer Pflanzenfamilie reichern Krankheiten von Jahr zu Jahr 
weiter an und sollten daher nicht direkt nacheinander im selben 
Beet angebaut werden. Und wie ist das mit unserem Lieblings-
Fruchtgemüse, der Tomate? Wie die Dauerkulturen Rhabarber 
oder Spargel können auch Tomaten über mehrere Jahre am glei-
chen Standort verweilen, solange die Erträge stimmen. Alleine 
wegen des oftmals aufwendig gebauten Regendaches wäre ein 
jährlicher Standortwechsel auch sehr aufwendig.
Arbeitsplaner
• Nach den Eisheiligen können auch die kälteempfindlichsten 

Arten nach draußen. Eine Gabe Depotdünger erleichtert den 
Start in die Freiluftsaison. Eine Dusche mit lauwarmem wei-
chem Wasser spült den Staub des Winters von den Blättern.

 
 Foto: Pfadfinderstamm 

Cherusker
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• Nach einigen Jahren im gleichen Topf sollten auch größe-
re Kübelpflanzen-Exemplare umgetopft werden, wobei man 
den Wurzelballen rundherum einige Zentimeter abstechen 
darf. Anschließend in einen etwas größeren Topf setzen, die 
Lücke mit Depotdünger versehenem Substrat auffüllen.

• Neu eingepflanzte Balkonblumen in den ersten drei bis vier 
Wochen nicht düngen. Der Nährstoffvorrat im Substrat reicht. 
Danach alle ein bis zwei Wochen mit Flüssigdünger versorgen.

• Wenn es die Witterung zulässt, mit einer Hacke regelmäßig 
den Boden lockern und von Unkraut befreien. Sind Ihre Pflan-
zen groß genug, mit angetrocknetem Rasenschnitt mulchen.

• Jetzt Futterpflanzen für Bestäuberinsekten und Nützlinge als 
Blühinseln zwischen einzelnen Gemüsebeeten aussäen. Vie-
le Blüten sind zudem essbar.

• Ende Mai erste Ernte frischen Rhabarbers. Die Stiele nicht 
abschneiden, sondern herausdrehen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Vatertagsfest 29. Mai 2025 beim Kleintierzuchtverein  
Busenbach
am Waldsaum hinter der Kapelle
Verbinden Sie Ihren Vatertagsausflug oder Ihren Spaziergang mit 
Ihren Freunden und Bekannten mit einem gemütlichen Stelldich-
ein bei uns. Genießen Sie neben „Vogelbräu“ und allerlei alkoho-
lischen und nichtalkoholischen Getränken auch das Beste aus 
unserer bekannt guten Küche. Lassen Sie sich auch mit Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen verwöhnen.
Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns. Wir sind ab 11 
Uhr für Sie da.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mit Jungtierschau 

 

JUBILÄUMS- 

FEST 
01. Juni 2025  
– ab 11:00 Uhr 
 

Wiesenfesthalle Etzenrot 
 

Kleintierzuchtverein  
C524 Etzenrot e.V.  

85 JAHRE 
11994400  −−  22002255  

LIVE MUSIK 

 Speisenangebot 
 

 

 Jägerpfanne 
 Bratwurst 
 Currywurst 
 Wurstsalat 
 „Laugenbert“  

(Camembert im Laugenweck mit Preiselbeeren) 
 Räucherlachsweck 
 Pommes frites 

 

Jägerpfanne  
mit Tsatsiki 

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Diesmal besseres Ergebnis
Beim Flug ab St. Dizier in Frankreich konnten unsere Tauben 
jetzt besser abschneiden als bei den Anfangsflügen. Der Wind 
kam nicht mehr aus südlicher Richtung, wodurch die nördlich 
gelegenen Schläge keinen Vorteil mehr hatten. Gestartet wurde 
um 8:15 Uhr und schon um 11:23 hatten die ersten Tauben ihren 
Heimatschlag erreicht und damit 263 km Flugstrecke hinter sich 
gebracht. Die schnellste flog mit 1383 m/Min nach Hause. Be-
teiligt waren 32 Züchter mit 1205 Tauben der Reisevereinigung 
Karlsruhe und Umgebung. Unser Verein hatte 75 Tauben gesetzt 
und konnte 28 Preise erringen.
Ihr Albtalbote

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

„The Moonlights“ auf Abschiedstour beim Jubiläumsfest

 
 Plakat: GV Concordia

Beim Jubiläumsfest anlässlich 150 Jahre CONCORDIA vom 11. 
bis zum 14. Juli wird es gleich zum Auftakt ein ganz besonderes 
Schmankerl geben.
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Keine geringeren als die beliebte Karlsruher Kultband „The 
Moonlights“ werden bei ihrer Abschiedstour
am Freitag, den 11. Juli ab 20 Uhr mit ihrem abwechslungs-
reichen Repertoire und ihrem ganz speziellen Sound für mächtig 
Stimmung im Zelt sorgen. Einlass für die Besucher ist um 19 Uhr.
Der Kartenvorverkauf für das Event hat begonnen. Karten gibt 
es zum Preis von 15 € bei IMPULS Mode und Lieblingsstücke in 
der Pforzheimer Str. 32 in Waldbronn.
Merken Sie sich den Termin schon heute vor und sichern Sie 
sich schnell Ihre Karte im Vorverkauf!

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Rentnerstammtisch
Am Dienstag, 03.06.2025 findet der nächste Rentnerstammtisch 
statt, wie gewohnt im Probelokal „Adler“ in der Grünwettersba-
cher Str. 14 in Busenbach. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.

AccoMusica e.V.

1. Orchester und Jugendorchester fahren nach Innsbruck 
zum 14. World Music Festival
Am kommenden Wochenende nimmt AccoMusica am „14. 
World Music Festival 2025“ teil, das vom 29. Mai bis 1. Juni in 
Innsbruck veranstaltet wird. Damit fahren wir bereits zum drei-
zehnten Mal seit 1986 in die Landeshauptstadt Tirols, um bei 
diesem weltweit größten Wettbewerb für Akkordeonorchester 
und -ensembles, der alle drei Jahre stattfindet, dabei zu sein. 
Ca. 170 Klangkörper aus ganz Europa werden in unterschied-
lichen Kategorien um die begehrten Auszeichnungen und Tro-
phäen in den musikalischen Wettstreit treten. Das 1. Orchester 
ist mit den „Harlekinaden“ von Adolf Götz und dem „Adagio 
cantabile“ von Paul Kühmstedt in der Oberstufe vertreten und 
wird sich unter 47 Orchestern zu behaupten suchen.
Auch das Jugendorchester von AccoMusica ist bei diesem ein-
zigartigen Wettbewerb dabei. Nach dem sensationellen 1. Platz 
der Vorgänger beim 13. World Music Festival 2019 sind wir ge-
spannt, welches Ergebnis die jungen Akkordeonisten mit der 
„Suite Contraire“ von Hermann Illenberger dieses Mal erreichen.
Dirigent Uwe Müller und die beiden Orchester haben in den zu-
rückliegenden Wochen und Monaten intensiv auf das 14. World 
Music Festival hingearbeitet. Nun gilt es, im entscheidenden Mo-
ment alles auf den Punkt zu bringen und die Jury zu überzeugen.
In der Nähe von Innsbruck haben wir ein Ferienhaus in den Bergen 
gemietet. So bleibt neben den Vorbereitungen auf die Wettbewer-
be auch Raum für Freizeitaktivitäten. Wir werden am Freitagabend 
das Gala-Konzert besuchen, und zwischen den Wertungsspielen 
ist immer wieder Gelegenheit zu einem Stadtbummel oder einer 
kleinen Bergwanderung. Am Samstagabend gibt’s auf jeden Fall 
eine dem Anlass entsprechende Hüttenfete, bevor am Sonntag-
morgen die Spannung bei der Preisverleihung in der Congress 
Messe Innsbruck den Adrenalinspiegel erneut steigen lässt.

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 Mona-
te, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Musimo) ab 
3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundaus bildung auf der Me-
lodica ab 5 Jahre oder am Akkordeon unterricht ab ca. 6 Jahre? 
Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie uns: Tel. 07202-40071 
od. 0171-8211861. E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Rückblick - Griebewurschdfeschd

Griebewurschdfeschd 2025
Viele fleißige Hände sind notwendig, um ein anstehendes Fest 
zum Gelingen vorzubereiten. So konnte am vergangenen Wo-

chenende im Innenhof der Anne-Frank-Schule Busenbach das 
traditionelle Griebenwurschdfeschd gefeiert werden.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Patrick Fang 
war der Abend eröffnet. Die Gäste konnten am Bierwagen oder 
mit einem Cocktail der „Wunderbar“ die Atmosphäre genießen. 
Das Wasen Trio Plus sorgte auf der Bühne für eine ausgelassene 
Stimmung, die sich in die Zelte zog. Eifrig sangen die Besucher 
die alten Schlager mit, bis der einsetzende Regen das Ganze 
vorzeitig beendete.
Ein vielfältiges Programm an Akkordeonmusik konnte man am 
Sonntag erleben. Das 1. Orchester des AO Dietlingen 1934 er-
öffnete den Tag und spielte um die Mittagszeit auf. Patrick Fang 
übernahm die An- und Abmoderationen der Vereine und konnte 
auch den Waldbronner Bürgermeister Christian Stalf begrüßen. 
Bei toller Musik hat die gebratene Griebenwurst mit Bratkartof-
feln, Wurstsalat oder Bibbeleskäs mit einem leckeren Getränk 
gleich viel besser geschmeckt. Die Durlacher Harmonika-Ver-
einigung übernahm anschließend, bevor die eigene Vereinsju-
gend ihre großen Auftritte hatte. Ihre Ausbilder und der Dirigent 
hatten sie bestens vorbereitet und so konnten die Besucher die 
Jugendausbildung bewundern.
Mit einem leckeren Stück Kuchen oder einer Torte mit einem 
heißen Kaffee verbrachten die Gäste mit vielen Gesprächen den 
Sonntag. Die längste Anfahrt nach Busenbach hatte die Vereini-
gung der Orchester Harmonikafreunde Linkenheim-Hochstetten 
und Harmonika-Spielrings 1962 e.V. Leopoldshafen.
Anschließend übernahmen die Oldies des Harmonikarings aus 
Berghausen die Festgestaltung, bevor die Grabbefänger des 
Musikvereins Edelweiß Busenbach den musikalischen Festaus-
klang gestalteten.
Vielen Dank an die befreundeten Vereine für den musikalischen 
Einsatz unserer Jugend, den Helfern in der Vor- und Nachberei-
tung des Wochenendes, den Helfern in den Küchen, Getränke-
ständen und der Cafeteria, ebenso wie den zahlreichen fleißigen 
Kuchen- und Tortenbäcker/innen. Danke auch an die Anwohner, 
die das Fest so akzeptieren.
Haben wir Ihr Interesse am Verein geweckt? Oder möchten Sie 
mehr über die Veranstaltungen erfahren, kommen Sie vorbei. 
Die Kontaktdaten sind abrufbar unter: www.harmonikaring.de
Oder Lust auf mehr Bilder vom Fest? Unter Orchester\Galerie 
sind einige eingestellt.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
29.05.2025 16:30 Uhr Auftritt unserer Bigband-Formation Ever-
GREENswingattack beim Dorfbrunnenfest des Musikvereins 
Spessart
01.06.2025 10:30 Uhr Jugendmatinee im Proberaum

Der Musikverein Edelweiß Busenbach e.V. lädt ein zum

Für Speis und Trank ist gesorgt. Wir freuen uns auf euch.

Man hört sich

HHiinntteerrhhooffffeesstt  üübbeerr  PPffiinnggsstteenn

 16:30 Uhr „HeiligsBlächle“

 ab 11:00 Uhr

Wo?

Sonntag:

 15:15 Uhr „GREENhorns“

 19:00 Uhr „MVE Entertainment“

 16:00 Uhr MVE Busenbach

  MV Reichenbach   
 Gelände hinter der Festhalle  

Was steht auf dem Programm?

 Sonntag, den  08.06.2025, 

Montag:

Wann?

 12:00 Uhr „Schlossberg Musikanten“

 Montag, den  09.06.2025, 
 14:15 Uhr „GREENhorns V2.0“

 Waldbronn

 ab 11:00 Uhr

 12:00 Uhr „Rauchschwalben“ 

 14:00 Uhr „Bitte Blasmusik“

NEU

NEU

NEU

 
 Plakat: MVE

Rauchmelder 
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

 
 Plakat: MV Lyra Reichenbach

Was gerade alles im Musikverein passiert:
• Unser Jugendblasorchester probt fleißig für das Benefiz-

konzert am 11.07.2025 in der Klosterruine in Frauenalb.
• Das Hauptorchester hatte am Samstag, 10.05., einen inten-

siven und erfolgreichen Probetag für das Wertungsspielen 
in Ulm. Doch auch für das Sommerprogramm wird genü-
gend Zeit eingeplant.

• Weiterhin wird fleißig an unserer Zukunftswerkstatt ge-
arbeitet.

• Gleichzeitig wird mit vollem Einsatz unser Musikfest 2025 
geplant und vorbereitet.

Save the date: Musikfest 2025
Tragen Sie sich jetzt schon den Termin für unser Musikfest in 
den Kalender ein:
28. – 30.06.2025

Terminvorschau
01.06.2025 – Teilnahme am Wertungsspiel in Ulm
09.06.2025 - Auftritt Rauchschwalben Musikfest Musikverein 
„Edelweiß Busenbach“ 12 - 14 Uhr
28. bis 30.06.2025 – Musikfest
13.07.2025 - Auftritt Jubiläumsfest Gesangsverein „Concordia“ 
Reichenbach 19:30 - 21 Uhr
18.07.2025 – Open-Air-Konzert
27.07. 2025 - Auftritt Bezirksmusikfest Feldrennach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Waldbronn ist Meister / TSV feiert Sportfest
Alle drei Waldbronner Fussballteams sind aufgestiegen, ein ir-
gendwie unglaublicher Erfolg, und den Schlusspunkt dazu setz-
te die 1. Mannschaft des TSV Reichebach, die sich durch ein 
1:1 - Unentschieden gegen den FC Heidelsheim den Meistertitel 
in der Landesliga sichern konnte und im nächsten Jahr in der 
Verbandsliga an den Start gehen wird. Herzlichen Glückwunsch 
an Nico Ruppenstein und seine Jungs , ihr habt eine gigantische 
Rückrunde gespielt und euch den Meistertitel total verdient. Ge-
gen Heidelsheim sorgte Fabio Scherer für den 1:1 - Ausgleich, 
nachdem die Elf sich vorher gegen aggressive Heidelsheimer 

schwergetan hatte, und dank der Auemer Niederlage in Wiesen-
tal stand es fest, der TSV ist Meister !
Am nächsten Sonntag spielt die 1. Mannschaft zum Abschluss 
beim 1. FC Ersingen.
Schwierig wird es noch für die 2. Mannschaft, denn trotz des 
2:0 - Erfolges über den FC Südstern ist die Abstiegsgefahr noch 
nicht gebannt. Die zwei A - Junioren Constantin Scholz und Jo-
nas Betz sorgten für den Sieg über den FC Südstern, aber noch 
ist der TSV nicht gerettet. Am Sportfestsonntag um 13 Uhr spielt 
das Team von Marius Schäfer zuhause gegen den SV Völkers-
bach, es wäre schön, wenn nach dem Meistertitel der 1. Mann-
schaft die „Zweite“ genau die gleiche Unterstützung erfahren 
könnte.
Junioren:
Die A 1 feierte nach der Niederlage in Pforzheim einen über-
zeugenden 3:1 - Erfolg in Durlach - Aue und kletterte auf den 
fünften Tabellenplatz, die A 2 lieferte dem Spitzenreiter SV Lan-
gensteinbach einen harten Kampf, verlor aber letztendlich mit 
1:2. Die B 2 schwebt nach der 1:3 - Niederlage gegen Kirchheim 
in höchster Abstiegsgefahr und muss zum Saisonabschluss in 
Nöttingen punkten, und auch die C1 ist nach der Niederlage in 
Kirchheim im letzten Spiel auf einen Sieg angewiesen. Die B 2 
unterlag trotz mehrmaliger Führung bei der SG Karlsruhe noch 
mit 4:5, die C 2 drehte einen Rückstand dagegen in einen 5:2 - 
Erfolg. Die D 1 verlor unglücklich gegen den FC Südstern mit 1:3 
, unsere Teams der E - und F - Junioren verkauften sich an ihren 
Spieltagen sehr ordentlich.

 
Donnerstag, 29. Mai bis 

Sonntag, 01. Juni 
Sportfest des TSV Reichenbach 

 
Donnerstag, 29.05.: 

10.00 Uhr Vatertagshocketse mit Weißwurstfrühstück 
10.00 Uhr F-Junioren – Spielfest 
10.00 Uhr Schülerleichtathletiksportfest und Sportfest 
                 für Menschen mit Behinderung 
13.00 Uhr E-Junioren - Turnier 
18.00 Uhr Emotion Dance und weitere Tanzgruppen 
                 anschl. DJ - Musik mit Barbetrieb 
 

Freitag, 30.05.: 
16.00 Uhr Wirtshaussingen mit „Karl“ 
17.00 Uhr Elfmeterschießen für Firmen und Vereine 
20.00 Uhr Live - Musik mit „CLUB LIVE“ 
   anschl. DJ – Musik mit Barbetrieb 
 

Samstag, 31.05.: 
09.30 Uhr Jugendspiele 
18.00 Uhr Italienischer Abend mit „EROS“ 
20.30 Uhr Champions League – Finale auf Leinwand 
                 anschl. DJ – Musik mit Barbetrieb 
  

Sonntag, 01.06.: 
13.00 Uhr Bambinispielfest 
13.00 Uhr TSV  II  - SV Völkersbach 
17.00 Uhr Emotion Dance 
18.30 Uhr Verlosung der Tombola   

Sportfest TS Plakat: MS

FC Busenbach e.V.

Senioren
Der elfte Sieg in Folge gelang unserer Meistermannschaft am 
vergangenen Sonntag, wo man auf dem nagelneuen Kunstra-
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sengeläuf der SG Rüppurr etwas schleppend in die Partie kam 
und nicht unverdient sogar in Rückstand geriet, spätestens nach 
der Pause aber alles im Griff hatte, teils äußerst sehenswert traf 
und auch in der Höhe verdient mit 5:2 die Oberhand behielt. 
Simon Maier per Dreierpack, Kapitän Raphael App sowie Mo-
modou Manneh sorgten im zweiten Durchgang für völlig klare 
Verhältnisse. Das zwischenzeitliche 2:1 unserer Elf bedeutete 
zudem den 100. Saisontreffer - was für ein Wert!!
Ebenfalls drei Punkte fuhr fast zeitgleich unsere „Zweite“ ein, die 
mit dem 2:1-Sieg über die Reserve des TSV Schöllbronn weiter-
hin bravourös ihre Hausaufgaben erledigt, aber nach wie vor auf 
Patzer der Konkurrenz angewiesen ist. Ob diese nun am letzten 
Spieltag noch kommen bleibt abzuwarten, aber so oder so darf 
sich die Jäck-Rotte kommenden Sonntag über eine wahnsinnig 
tolle Saison und MINDESTENS den dritten Tabellenplatz freuen. 
Die Treffer unserer Mannschaft erzielten Steven Müller und Clau-
dius Beuthner.

Vorschau
Sonntag, 01.06. - 13.00 Uhr: FV Ettlingenweier III - FC Busen-
bach II
Sonntag, 01.06. - 15.00 Uhr: FV Alem. Bruchhausen - FC Bu-
senbach

Sportfest 2025 - Vorankündigung
Auch in diesem Jahr findet unser Sportfest wieder auf dem 
Gelände des FC Busenbach statt. Los geht es am Fronleich-
nams-Donnerstag (19.06.) und endet am Sonntag, den 22.06. 
um 20.00 Uhr. Sport, Spaß und Kulinarik stehen einmal mehr 
im Mittelpunkt des 4-tägigen Events. Weitere Einzelheiten ent-
nehmen Sie den nächsten Amtsblatt-Ausgaben oder der Ver-
eins-Homepage.

Jugendabteilung

Starke Teamleistung bringt verdienten Auswärtssieg der B 
Junioren in Daxlanden
Mit einem selbstbewussten 
Auftritt und hohem Tempo 
startete unsere JSG Busen-
bach/Palmbach in die Partie 
gegen SG DJK/FV Daxlanden 
2. Bereits in den ersten zwei 
Minuten erspielte sich das 
Team zwei vielversprechende 
Torchancen – ein klares Zei-
chen: Heute wollte man von 
Beginn an das Spiel bestimmen. Die Mannschaft trat konzent-
riert und mit viel Offensivdrang auf.
In der 13. Minute wurde es zum ersten Mal vor dem eigenen 
Tor brenzlig. Nach einem Eckball kam ein Daxlander Spieler per 
Kopf an den Ball – Elias lenkte ihn unglücklich an die eigene 
Latte. Glück im Unglück – der Ball sprang zurück ins Feld, die 
Situation konnte geklärt werden.
Fast im Gegenzug dann die kalte Dusche für die Gastgeber: Ein 
langer Ball über die rechte Seite, Ben B. nimmt Tempo auf, zieht 
in den Strafraum und nagelt das Leder eiskalt ins kurze Eck – 0:1 
für unsere JSG (14.). Ein starkes Ausrufezeichen!
Die JSG blieb dran, arbeitete diszipliniert gegen den Ball und 
setzte immer wieder offensive Nadelstiche. In der 32. Minute be-
lohnte sich das Team erneut: Nach einem energischen Pressing 
im Zentrum kam erneut Ben B. an den Ball – und wie schon 
zuvor ließ er dem Keeper keine Chance. Sein satter Schuss zap-
pelte im rechten oberen Eck – ein echtes Traumtor zum 0:2!
Daxlanden versuchte in der zweiten Halbzeit mehr Zugriff zu be-
kommen, doch unsere Mannschaft hielt defensiv geschlossen 
dagegen. In der 64. Minute kam der Gegner nach einem Freistoß 
zu seiner besten Möglichkeit, traf jedoch nur den Pfosten. Auch 
danach blieb die JSG das dominantere Team – mit schönen Kom-
binationen und viel Einsatz wurde der Vorsprung clever verwaltet.
Am Ende steht ein hochverdienter 2:0-Auswärtssieg und eine 
geschlossene Mannschaftsleistung, auf der sich aufbauen lässt. 
Die Formkurve zeigt nach oben – ein starkes Zeichen für das 
letzte Saisonspiel!
Fazit:
Klare Chancen, eiskalte Abschlüsse und ein disziplinierter Auf-
tritt – unsere JSG hat heute bewiesen, dass sie als Team wächst. 
Glückwunsch an die Jungs und Mädels für diesen tollen Erfolg! 
Jetzt heißt es: Noch einmal alles geben – dann wird es was mit 
dem perfekten Saisonabschluss!

 
 Foto: Kai Wächter

Ergebnisse der JSG Busenbach/Palmbach
Dienstag 20.05.25
JSG Auerbach/Ittersbach - C2  12:0
Donnerstag 22.05.25
JSG Nordweststadt - D1  10:0
Freitag 23.05.25
C1 - JSG Büchig/Hagsfeld  4:2
Samstag 24.05.25
FV Alem. Bruchhausen3 - D2  4:1
SVK Beiertheim D1  11:0
C2 - JSG Nordwestliche Hardt 2  0:4
SG DJK/FV Daxlanden 2 - B  0:2

www.tvbusenbach.de

Neues vom Turnplatz
In Vorbereitung auf das vom 05.07. bis 07.07. stattfindende 
Turnplatzfest starten wir am Samstag, den 21.06. und dem 
28.06. ab 10.00 Uhr einen Aktionstag auf dem Turnplatz. Sowohl 
für den Aktionstag als auch für das Turnplatzfest benötigen wir 
dringend die Unterstützung unserer Mitglieder. Bitte die Termine 
vormerken. Nähere Informationen gibt es demnächst auf unse-
rer Homepage.

Reichenbach e.V.

4. Waldbronner Mopedtreffen

 
 Plakat: SP

Mit Bewirtung
Steakweck, Bratwurst rot, weiß,

Currywurst
Pommes frites

Verschiedene Getränke
Kaffee und Kuchen

für die kleinen Gäste unser beliebtes Kinder-Karussell
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Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). Bitte 
vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Die Rheumaliga Waldbronn lädt ihre Mitglieder zum Walk & 
Talk ein
Beim „Walk & Talk“ soll beim „Miteinander Gehen“, die Gele-
genheit geboten werden, sich auszutauschen, nette Menschen 
kennen zu lernen und vor allem abzuschalten und sich zu er-
holen.
Folgende Termine sind vorgesehen
• Am Vormittag:  Dienstag, den 3. Juni um 10:00
• Am Nachmittag:  Mittwoch, den 4. Juni um 14:00
Treffpunkt wäre jeweils der Parkplatz am Kurpark Waldbronn.
Dauer ca. 45 – 60 Minuten
Für Rückfragen steht die neue Vorsitzende Andrea Lauinger un-
ter der Rufnummer 07243/69291 (ggf. AB) zur Verfügung.
Über eine rege Teilnahme freut sich
Andrea Lauinger (Vorsitzende des Sprecherrats)

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Ankündigung fürs Sportfest des 
TSV Reichenbach
Wir möchten unseren nächsten 
Auftritt ankündigen:
Wir freuen uns auf das Sportfest 
des TSV Reichenbach, bei dem 
wir am 29. Mai vertreten sein wer-
den:
• ab ca. 20:00 Uhr findet unser 

Auftritt statt!
*** Aktuelle Tanzkurse & Events – 
siehe http://www. 
flyingpetticoats-waldbronn.de/ ***

 
 Grafik: RRC

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 1. Juni – Durch ein verwunschenes Tal und einsame 
Wälder rund um Dobel und Langmartskopf
Wir tauchen ein in die „Grüne Unendlichkeit“ des hinteren 
Eyachtals und des Dürreychbachs, Waldbaden pur. Hier sind 
außer der Stille nur das Plätschern des Baches, der Gesang 
der Vögel, das Rauschen des Windes in den Bäumen zu hö-
ren und zu spüren.
Anfahrt:   8.36 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
Treffpunkt:  8.50 Uhr Bahnhof Bad Herrenalb
Abfahrt:   9.00 Uhr Bahnhof Bad Herrenalb (Bus X63)
Fahrkarte:   KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Dobel Ortsmitte – Eyachtal – Große Wiese – 
Langmartskopfhütte – Hahnenfalzhütte – Talwiese
Wegstrecke:   14 km, Wanderzeit 4 Std An- und Abstieg: 460 

m / 550 m
Bitte beachten! Rucksackvesper für unterwegs mitnehmen. Fe-
stes, hohes Schuhwerk erforderlich.
Einkehr: vorgesehen im Skiheim Talwiese (Oberes Gaistal)
Führung: Franz Linemann

Mi., 18. Juni – Mittwochswanderung
Besuch der Gartenschau in Freudenstadt und Baiersbronn 
„Herzlich willkommen im Tal X“
Für die Gartenschau 2025 ist das Forbachtal verbindendes Ele-
ment zwischen Freudenstadt und Baiersbronn. So verwandelt 
es sich zum Tal X, einem Tal voller Vielfalt. Über acht Kilome-
ter führt das Tal von Freudenstadt nach Baiersbronn und pas-
siert dabei die Ortsteile Christophstal und Friedrichstal. Durch 
die Konzeption und Realisierung der Gartenschau wird diese 
historische Kulturlandschaft zu neuem Leben erweckt. Die ein-
zigartige Natur, die geschichtlich geprägten Orte, aber auch die 
Tatsache, dass Menschen im Gelände der Gartenschau leben, 
machen diese Kulisse besonders.
Anfahrt: 8.20 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
Treffpunkt: 8.50 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt: 9.11 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe (S 8)  
Fahrkarte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Anmeldung: Durch Einzahlung von 17,00 € (Eintrittspreis für 
Gruppen) bis zum 6. Juni 2025 auf eines unserer Konten unter 
dem Stichwort „Tal X“
Einkehr: auf dem Gartenschaugelände möglich
Organisation: Markus Müller, Marika Hoch

Familie/Jugend

Samstag, 28. Juni 2025 – Wandern in Waldbronn gemein-
sam mit unseren Neubürgern
Alle unsere Mitbürger, die seit einem Jahr in Waldbronn le-
ben, sind zusammen mit unseren Vereinsmitgliedern zu die-
ser Wanderung herzlich eingeladen.
Treffpunkt – Samstag, 28. Juni 2025 um 14.00 Uhr beim Wan-
derheim des Schwarzwaldvereins in der Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke:
Wir starten am Wanderheim und gehen zum Waldpark bei der 
Reha-Klinik, von dort über den Terrainkurweg 1 ins Hetzeltal und 
durch den Kurpark wieder zurück zum Wanderheim.
Der Weg ist für eine Familienwanderung geeignet und auch mit 
Kinderwagen begehbar.
Die Tour ist ca. 5,5 km lang, hat nur geringe Steigung und Ge-
fälle und dauert etwa 1,5 bis 2 Stunden.
Wir beschließen die Wanderung mit einem Umtrunk beim Wan-
derheim.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net
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Waldbronner Selbständige e.V.

Waldbronner Autorin Anita Berres hat Buch veröffentlicht 
„Geschüttelt, nicht gerührt. Mein Tremor und ich – eine zu-
nehmend intensivere Beziehung“ – Fortsetzung von letzter 
Woche
… Als selbstständige Beraterin und Coach fühlt sich Anita Ber-
res in der Öffentlichkeit nicht mehr wohl und trägt sich mit dem 
Gedanken, sich zurückzuziehen. Wie aber Geld verdienen? Ob-
wohl das Schreiben mit der Hand sich wie die Eroberung des 
Papiers in Zeitlupe anfühlt, lässt sie sich nicht unterkriegen. „Ich 
musste lernen, um Hilfe zu bitten“, so die Beraterin, die regelmä-
ßig Strategieworkshops sowie Teamentwicklungstrainings leitet. 
Als Selbständige wollte sie stets ein gutes Image haben und 
es hat gedauert, bis sie den Tremor in ihr Selbstbild einbauen 
und Strategien entwickeln konnte, mit den Symptomen umzu-
gehen. Drei Trigger hat sie für ihren Tremor identifiziert: falsche 
Ernährung, zu wenig Schlaf oder Entspannung und vor allem 
Stress. Als gelernte Kinesiologin hat sie Übungen entdeckt, die 
den Tremor beruhigen und ihr ein Gefühl von Kontrolle zurück-
geben. Ihre Erfahrungen und Strategien hat die heute 68-Jähri-
ge in einem Buch festgehalten. Laut Neurologie-Fachverbänden 
gibt es in Deutschland rund zwei Millionen Menschen mit Es-
senziellem Tremor. „Ich möchte Betroffenen Mut machen und 
Übungen an die Hand geben, wie sie sich den Alltag ein Stück 
zurückerobern können“, so die Autorin. Außerdem sei es ihr ein 
Herzensanliegen eine Selbsthilfegruppe zu gründen. Diese sei 
aktuell in Planung und Betroffene können sich gerne bei Anita 
Berres melden.

Kontakt: berres@berres.biz

 
Das Buch „Geschüttelt, nicht gerührt. Mein Tremor und ich 
- eine zunehmend intensivere Beziehung“ ist in der Buch-
handlung LiteraDur am Rathausmarkt erhältlich.  
 Foto: Tanja Feller

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Einladung zum „Bericht aus Berlin“  
mit Nicolas Zippelius MdB

 
 Foto: Nicolas Zippelius MdB

Die CDU Waldbronn setzt in der Reihe „Politik und Bürger 
im Dialog“ den zwanglosen Austausch mit den Mitgliedern 
und der Öffentlichkeit über politische Themen fort.
Wir laden herzlich ein zum „Bericht aus Berlin – in den 
ersten Wochen nach dem Regierungswechsel“. Nicolas 
Zippelius MdB berichtet aus dem Deutschen Bundestag am 
Mittwoch, 11. Juni 2025, 19:00 Uhr, im Restaurant „Zum 
Polske“, Vereinsheim des TSV Reichenbach.
Mitglieder und Waldbronner Bürger sind herzlich willkom-
men. Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, Informationen aus 
erster Hand zu bekommen! CDU-Vorstand und Gemeinde-
ratsfraktion freuen sich über zahlreiche Teilnahme.

Weitere Informationen unter
https://www.cdu-waldbronn.de
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn
Ihr CDU-Gemeindeverband Waldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Neumitgliederstammtisch am 22. Mai im Restaurant  
„Zum Polske“, Waldbronn
Gegenseitiges Kennenlernen, lockere Gespräche über die Poltik 
in Bund, Land und Kommunen und Wünsche an unsere Grü-
nenfraktionen standen im Mittelpunkt dieses netten Abends. 
Sehr gutes Essen und spritzige Getränke trugen ebenfalls zu der 
schönen Atmosphäre bei. Hat Spaß gemacht!

Petition zum Erhalt der Spielwiese in Busenbach
Hier nochmal der Link: https://www.change.org/p/erhalt-von-
spiel-kinderwiese-und-gr%C3%BCnfl%C3%A4che-in-der-wie-
senstra%C3%9Fe?source_location=search

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?

GRÜN

ORANGE

ROT
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Mitgliederversammlung am 3. Juni, 19 Uhr, Naturfreundehaus 
Langensteinbach

 
 Foto: Mareike Inhoff
Herzliche Einladung!

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krü-
ger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

SPD Waldbronn

Albtalwanderung
Die Ortsvereine Ettlingen, 
Waldbronn, Karlsbad, Marxzell 
und Bad Herrenalb/Dobel ha-
ben sich zur SPD Albtalinitia-
tive zusammengeschlossen. 
Wir wollen ortsvereinsüber-
greifend gemeinsame Aktivitä-
ten durchführen und uns ver-
netzen, um die gemeinsame 
kommunale Politik zu stärken 
und dieses Jahr auch auf die 
Landtagswahlen 2025 auf-
merksam zu machen.
Als Gäste werden Jonas We-
ber (MdL) und Anneke Graner, 
Landtagskandidatin für den 
Wahlkreis Ettlingen bei der 
Wanderung mit dabei sein.
Gemeinsam wollen wir an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 29. 
Mai 2025, das Albtal erwandern. Auf unserer Tour werden wir an 
der Alb entlangwandern. Diese beginnt in Bad Herrenalb verläuft 
über Marxzell und endet in Fischweier.
Die Strecke ist ca. 11 km lang. Es besteht die Möglichkeit, auch 
unterwegs zu unserer Wandergruppe dazuzustoßen. Es besteht 
außerdem die Möglichkeit, jedes Etappenziel mit der S-Bahn zu 
erreichen.
Zeitplan:
Bad Herrenalb, Bahnhof 10.00 Uhr
Frauenalb oberhalb des Klosters am Wanderweg ca. 11.30 Uhr
Marxzell oberhalb des Bahnhofes am Wanderweg ca. 12.30 Uhr
Fischweier: Gemeinsamer Abschluss am Imbiss ca. 14.00 Uhr
Wenn du Lust hast, dich mit uns gemeinsam auf den Weg zu 
machen, dann melde dich unter folgender E-Mail-Adresse an: 
spd.albtal@gmail.com.
Bei schlechtem Wetter findet die Wanderung nicht statt.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

 
 Plakat: SPD Waldbronn

Kontakt:
Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: www.spdwaldbronn.de
Facebook: www.facebook.com/spdwaldbronn

Sonstiges

Berufliches Bildungszentrum Ettlingen: Anmeldungen für 
berufsschulpflichtige Jugendliche
Das AVdual ist ideale Schulart für alle,
•  die gerade noch keinen Ausbildungsplatz haben und sich für 

eine berufliche Ausbildung vorbereiten möchten.
•  die einen dem Hauptschulabschluss gleichwertigen Abschluss 

anstreben,
• die ihren Hauptschulabschluss verbessern möchten,
•  die einen mittleren Bildungsabschluss („mittlere Reife“) anstreben.
Jugendliche, die aus der Förderschule, Werkrealschule, Real-
schule oder einem Gymnasium entlassen werden und das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, sind berufsschulpflich-
tig. Stehen Jugendliche in einem Ausbildungsverhältnis, erfül-
len sie die Berufsschulpflicht in der zuständigen Berufsschule. 
Jugendliche, die weder eine Ausbildung beginnen noch eine 
Vollzeitschule besuchen, erfüllen ihre Berufsschulpflicht in der 
Schulart Ausbildungsvorbereitung dual (AVdual) an der Al-
bert-Einstein-Schule (AES) oder an der Bertha-von-Suttner-
Schule (BvSS).
Entsprechend der beruflichen Ausrichtung der beiden Schulen 
werden Lernfeldprojekte in der AES im technischen Bereich (Me-
tall, Elektro, Kfz und Holz) sowie in der BvSS im hauswirtschaft-
lich/sozialen Bereich (Küche, Fahrradwerkstatt) angeboten. Auf 
diese Weise ermöglicht das BBZ Ettlingen Einblicke in zahlrei-
che Berufsbilder. Begleitende Betriebspraktika unterstützen die 
Jugendlichen bei ihrer Suche nach dem passenden Beruf.
Die Schulart Ausbildungsvorbereitung dual (AVdual) steht für 
Lernen in der Schule und im Praktikumsbetrieb, so dass Ju-
gendliche in mehrere Berufe reinschnuppern und im Idealfall 
einen Ausbildungsplatz finden können. Bei der Bewerbung und 
Fragen zum Praktikum oder zur Ausbildung gibt es persönliche 
Unterstützung und Hilfe von der AVdual-Begleitung.
In der Schule werden allgemeinbildende und berufsbezogene 
Fächer in den Küchen, Fachräumen und Werkstätten unter-
richtet. Die Schülerinnen und Schüler lernen auf verschiedenen 
Niveaustufen. Außerdem gibt es die „Offene Lernzeit“. Hier be-
arbeiten die Schülerinnen und Schüler Aufgaben aus dem Wo-
chenplan und lernen Selbständigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein. Gemeinsam mit der Lernberatung erhalten sie damit 
eine höchstmögliche individuelle Förderung.
Nach einem Schuljahr können die Lernenden eine AVdual-Ab-
schlussprüfung ablegen, den Hauptschulabschluss erreichen/
verbessern oder bei entsprechend guten Leistungen ins zweite 
Schuljahr der zweijährigen Berufsfachschule versetzt werden.
Nähere Informationen zu der Schulart finden Sie auf unserer 
Homepage unter https://www.aesettlingen.de/bildungsange-
bote/bildungsangebote/berufsvorbereitung und https://www.
bvsse.de/index.php/nbildungsangebot/weiterfuehrende-bil-
dungsabschluesse/hauptschulabschluss .

Die Anmeldung für das kommende Schuljahr sollte umge-
hend erfolgen.
Auskünfte erteilen die Schulsekretariate.
Albert-Einstein-Schule (AES)
Beethovenstr. 1
76275 Ettlingen
Tel.: 0721 936 60930
http://www.aesettlingen.de

Bertha-von-Suttner-Schule (BvSS)
Beethovenstr. 1
76275 Ettlingen
Tel.: 0721 936 61200
http://www.bvsse.de

Aufnahmegespräche für das AVdual an der Bertha-von-
Suttner Schule:
Montag, 23. Juni 2025 ab 13:30 Uhr in Raum H214/15 und H207
Eine vorherige Bewerbung/ Terminvereinbarung ist notwendig.
Anmeldenachmittag für das AVdual an der Albert-Einstein-
Schule:
Freitag, 27. Juni 2025 um 13:30 Uhr in Raum I.113 im Außen-
gebäude.
Bitte beachten Sie, dass der Anmeldenachmittag im Außen-
gebäude, Gehrnstr. 3 (Tor 4), stattfindet.
Eine vorherige Terminvereinbarung ist erwünscht.


